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Eigenes Kfz- 
Kennzeichen für  
Taunusstein
Stadt ist Teil einer bundesweiten Initiative

Taunusstein könnte bald ein eigenes 
Kfz-Kennzeichen erhalten. Eine Ände­
rung der Fahrzeugzulassungsverordnung 
würde es Städten ab 20.000 Einwohnern 
ermöglichen, ein individuelles Kennzei­
chen zu beantragen.

Bürgermeister Joachim Reimann, der 
diese Idee für Taunusstein ausdrücklich 
unterstützt, begründet den Vorstoß 
so: „Taunusstein als größte Stadt im 
Rheingau-Taunus-Kreis besteht aus zehn 
einzelnen Stadtteilen, die durch ihre Ge­
schichte und ihre Besonderheiten geprägt 
sind. Jeder dieser Stadtteile hat seinen 
eigenen Charakter, seine eigene Tradi­
tion, aber zusammen bilden sie unsere 
Stadt und das möchten wir nach außen 
zeigen dürfen. Bisher müssen sich unsere 
Bürgerinnen und Bürger zwischen zwei 
Kennzeichen entscheiden – wir sind aber 

weder das eine noch das andere. Ein eige­
nes Kennzeichen würde die Verbindung 
zwischen unseren Stadtteilen bekräftigen 
und zeigen: Wir alle sind Taunusstein!“

Die Initiative geht von Prof. Dr. Ralf 
Bochert von der Hochschule Heilbronn 
aus, der das Ziel verfolgt, die Sichtbarkeit 
und Identität von Mittelstädten zu stär­
ken. Insgesamt könnten über 320 Städte 
mit über 10,5 Millionen Einwohnern 
in Deutschland von dieser Neuerung 
profitieren.

Ein eigenes Kfz-Kennzeichen für Tau­
nusstein bietet verschiedene Vorteile:

•	� Stärkung der Identifikation: Ein 
eigenes Kennzeichen trägt dazu bei, 
die Stadt als Gesamtheit sichtbar zu 
machen und die Identifikation der 

Bürgerinnen und Bürger mit ihrer 
Stadt zu fördern.

•	� Mehr Flexibilität bei Wunschkennzei­
chen: Mit einem eigenen Kürzel hätten 
die Fahrzeughalterinnen und -halter 
mehr Auswahlmöglichkeiten bei der 
Gestaltung ihrer Kennzeichen.

•	� Gleichstellung mit anderen Städten: 
Viele Städte ähnlicher Größe haben 
bereits eigene Kennzeichen. Ein indi­
viduelles Kürzel würde sicherstellen, 
dass Taunusstein in diesem Bereich 
gleichgestellt ist und ebenfalls eine 
stärkere Außenwahrnehmung er­
reicht.

•	� Keine zusätzlichen Kosten oder Ver­
pflichtungen: Die Einführung eines 
zusätzlichen Kennzeichens verursacht 
keine Kosten, und die Wahl eines 
neuen Kennzeichens bleibt den Bür­
gerinnen und Bürgern freigestellt.

Aktuell wird geprüft, ob die Bürgerinnen 
und Bürger in die Auswahl des Kenn­
zeichenkürzels eingebunden werden 
können. Varianten wie „TAU“ oder 
„TST“ stehen zur Diskussion. „Eine 
Bürgerbeteiligung zu diesem Thema 
könnte den Einwohnerinnen und Ein­
wohnern die Möglichkeit geben, sich von 
Beginn an in den Prozess einzubringen. 
Die ersten Reaktionen zeigen, dass ganz 
viele Menschen in Taunusstein die Idee 
eines eigenen Kennzeichens gut finden“, 
so Reimann.

Die Entscheidung über die Einführung 
eines eigenen Kennzeichens liegt letztlich 
auf Bundesebene. „Wir würden uns gerne 
dafür einsetzen, dass diese Möglichkeit 
auf den entsprechenden politischen Ebe­
nen von unten nach oben vorangetrieben 
wird“, kommentiert der Bürgermeister.
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Magistrat stellt Taunussteiner Haushalt fest
Keine Erhöhung des Grundsteueraufkommens geplant

Der Haushaltsentwurf für das Jahr 
2025 ist in Anwendung der Taunusstei­
ner Nachhaltigkeitssatzung und unter 
Rückgriff auf die in den vergangenen 
Jahren gebildeten Rücklagen im 
ordentlichen Ergebnis wieder ausge­
glichen gestaltet – trotz eines Defizits 
von 3,7 Millionen Euro. Dabei sieht der 
Magistrat in Summe dennoch keine 
Erhöhung der Grundsteuereinnahmen 
der Stadt vor. In der Magistratssitzung 
vom 9. August wurde der Entwurf in 
für die Kommunen finanziell schwie­
rigen Zeiten eingehend beraten und 

festgestellt. Er wurde am 26. Septem­
ber von Bürgermeister und Kämmerer 
Joachim Reimann in der Stadtverord­
netenversammlung eingebracht.

„Aufgrund unserer durch wirtschaftli­
ches Haushalten gebildeten Rücklagen 
können wir als Stadt in Summe eine 
zusätzliche Belastung der Taunusstei­
nerinnen und Taunussteiner vermei­
den“, so Benjamin Hauzel, Leiter des 
Taunussteiner Finanzmanagements. 
Gleichzeitig kann sich das genaue 
Ergebnis sowohl im Rahmen der po­
litischen Beratungen als auch durch 
konkreter werdende Schätzungen zu 
den mittelfristigen Entwicklungen der 
Steuererträge noch verändern. Davon 
werden schließlich das Ausmaß der 
Rücklagenverwendung und damit 
verbunden auch die Höhe des Grund­
steuerhebesatzes für die zukünftigen 
Jahre abhängen.

Der Entwurf des kommenden Haus­
halts geht von den durch das Land 
Hessen im Rahmen der Grundsteuer­
reform empfohlenen Hebesätzen für 
die Grundsteuer A und B aus. „Die 
Grundsteuerreform allein bringt schon 
genug Verunsicherung der Bürgerin­

nen und Bürger mit sich. Unser Ziel 
war es daher, die Hebesätze anzuwen­
den, die in der Gesamtsumme die Er­
träge nach der bisherigen Systematik 
aufkommensneutral abbilden. Klar ist 
aber, dass es bei der Reform in ganz 
Deutschland Gewinner und Verlierer 
geben wird. Auch in Taunusstein“, so 
Benjamin Hauzel weiter.

Bürgermeister Joachim Reimann 
erklärt: „Wir profitieren davon, dass 
die Stadt in guten Jahren ein Rück­
lagenpolster aufbauen konnte. Aber 
auch das ist endlich und wir müssen 
klug entscheiden, wie viel davon in die 
Gegenfinanzierung des jetzt aufzustel­
lenden Haushaltes fließen soll. In den 
kommenden Jahren müssen wir noch 
stärker abwägen, welche Ausgaben wir 
für eine nachhaltige, generationenge­
rechte und solide Entwicklung unserer 
Stadt priorisieren wollen. Wir müssen – 
trotz schwieriger Zeiten - einerseits in 
die Zukunft unserer Stadt investieren 
und andererseits liquide bleiben“.

Im Jahr 2025 stehen nach aktueller 
Prognose Erträge in Höhe von 82,7 
Millionen Euro einer Summe von 
knapp 86,4 Millionen Euro an Auf­

wendungen gegenüber, dazu kommen 
noch außerordentliche Erträge in 
Höhe von 3,8 Millionen Euro, was zu 
einem Jahresüberschuss von 79.663 
Euro führt.

Investive Einzahlungen sind in einer 
Höhe von 6,92 Millionen Euro geplant. 
Die geplanten investiven Auszahlun­
gen betragen 12,83 Millionen Euro. 
Langfristige Darlehen für Investiti­
onen sind in 2025 in Höhe von 5,91 
Millionen Euro veranschlagt, dafür 
werden aber im Gegenzug auch 3,76 
Millionen Euro langfristige Schulden 
abgebaut.

Im Jahr 2025 will die Stadt Taunusstein 
über 12 Millionen Euro investieren – 
insbesondere in die pflichtige Infra­
struktur wie Feuerwehrgerätehäuser, 
Straßenbau und Brandschutz. Neben 
dem Bau der Feuerwehrgerätehäuser 
Seitzenhahn und Niederlibbach wird 
die bereits in den letzten Jahren erfolg­
te Fokussierung auf die Verbesserung 
des Zustandes der Taunussteiner 
Straßen weiterverfolgt. Im Fokus steht 
aber auch der kontinuierliche Erwerb 
geeigneter Flächen für Bau- und Ge­
werbegebiete und deren Entwicklung 
und Vermarktung – denn das ist ein 
elementar wichtiger Baustein zur 
dauerhaften Aufrechterhaltung der 
Liquidität. 

Dafür werden in 2025 erneut langfris­
tige Kredite aufgenommen werden 
müssen, um eine Gegenfinanzierung 
dieses Vermögens sicherzustellen.

Die nächste Ausgabe der

Taunussteiner 
Stadtnachrichten

erscheint am 
3. November 2024 und liegt 
der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
21. Oktober 2024, 

bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
25. Oktober 2024, 

bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Aktuelle Analyse bestätigt gute 
Trinkwasserqualität in Taunusstein
Das Kreisgesundheitsamt hat der 
Stadt Taunusstein erneut eine gute 
Trinkwasserqualität bescheinigt. 
Alle gesetzlichen Grenzwerte werden 
eingehalten, in den meisten Ver­
sorgungsbereichen sogar deutlich 
unterschritten. Teilweise liegen die 
Werte unterhalb der Nachweisgrenze. 
Die Wasserproben wurden Anfang 
Juni entnommen und vor Kurzem 
haben die Stadtwerke Taunusstein die 
Ergebnisse der Analyse erhalten. Die 
Gesamthärte des Trinkwassers variiert 
je nach Stadtteil und ist abhängig vom 
Anteil der Taunussteiner Eigenförde­
rung sowie dem Fremdbezug durch 
den Wasserbeschaffungsverband 
Rheingau-Taunus. Durch Änderungen 
im Wasch- und Reinigungsmittelgesetz 
sowie in der Trinkwasserverordnung 
wurden in den letzten Jahren die 

Härtebereiche des Wassers von vier 
auf drei reduziert. Der Härtebereich 
„weich“ gilt nun bei weniger als 1,5 
Millimol Calciumcarbonat je Liter, 
der mittlere Härtebereich zwischen 
1,5 und 2,5 Millimol, und alles darüber 
wird als „hartes Wasser“ bezeichnet. 

Der Härtebereich „sehr hart“ existiert 
entsprechend nicht mehr.

Eine Übersicht der aktuellen Werte 
- einschließlich der Härtebereiche je 
Versorgungsbereich - ist unter www.
taunusstein.de/trinkwasser zu finden.
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UNTERHALTUNGSELEKTRONIK
und mehr

Jetzt bei uns Verkauf von  

Taunusstein-Wehen · Aarstr. 249
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Bleidenstadt Süd startet als 
Klimaquartier im Rahmen 
des hessenweiten Projekts

„Bleidenstadt Süd“ wurde als eines von 
15 hessischen Quartieren ausgewählt, 
um im Rahmen des landesweiten 
Projekts „Klimaquartiere“ in den 
kommenden drei Jahren Maßnahmen 
zur Verbesserung des Klimaschutzes 
und zur Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels zu entwickeln. Die 
Auftaktveranstaltung mit Vertre­
tern der Stadt Taunusstein, weiterer 
Kommunen und der LEA LandesE­
nergieAgentur (LEA Hessen) fand 
vor Kurzem im Bürgerhaus Taunus in 
Hahn statt.

Die Wahl des Klimaquartieres fiel auf 
Bleidenstadt Süd, da es weitestgehend 
in den 1960er und 1970er Jahren 
entstanden ist und bei Planung und 
Bau des Gebietes die Themen Klima­
anpassung und Klimaschutz damals 
noch kaum berücksichtigt wurden. 
Zwar wurden zuletzt bundesweit 
vermehrt private energetische Sanie­
rungs¬maßnahmen durchgeführt, so 
auch dort. Dennoch besteht nach wie 
vor ein Handlungsbedarf in Bezug auf 
Energieeffizienz, der Nutzung erneu­
erbarer Energien sowie Begrünung im 
öffentlichen Raum.

Die Auswahl des Gebietes erfolgte 
nicht zuletzt auch vor dem Hinter­
grund, dass es in nahezu allen Stadt­
teilen Taunussteins vergleichbare 
Wohngebiete aus den 1960er und 
1970er Jahren mit ähnlichen Heraus­
forderungen in Bezug auf Klimaan­
passung und Klimaschutz gibt. Ziel 
ist es daher, den Maßnahmenfahrplan 
mit – gegebenenfalls leichten Anpas­
sungen – auf vergleichbare Gebiete 
übertragen zu können, um dem dort 
ebenfalls herrschenden Handlungs­
bedarf gerecht zu werden.

Das Projekt „Klimaquartiere“ wurde 
vom Hessischen Umweltministerium 
in Zusammenarbeit mit der LEA 
Hessen ins Leben gerufen und soll 
die Energie- und Umweltbilanz in 
ausgewählten hessischen Stadtteilen 
verbessern. Ziel ist es, die Lebens­
qualität der Bewohner zu sichern und 
gleichzeitig den Herausforderungen 
des Klimawandels, wie Starkregene­
reignissen und Hitze, mit geeigneten 
Maßnahmen zu begegnen. Dabei wird 
auf eine integrierte Vorgehensweise 
gesetzt, bei der Klimaschutz und Kli­
mawandelanpassung eng miteinander 
verzahnt werden.

Im Rahmen der Projektlaufzeit wird 
zunächst ein Erst-Check des Quar­
tiers durchgeführt, bei dem geeignete 
Maßnahmen zur Verbesserung des 
Klimaschutzes und der Klimawande­
lanpassung analysiert werden. Daraus 
entsteht ein Maßnahmenfahrplan, 
der etwa 10 bis 15 konkrete Schritte 
umfassen wird. Handlungsfelder sind 
unter anderem die Steigerung der 
Energieeffizienz, die Begrünung und 
Entsiegelung öffentlicher Flächen 
sowie der Schutz vor Extremwetterer­
eignissen. Das Projekt setzt außerdem 
auf eine transparente Einbindung 
der Öffentlichkeit. Mindestens fünf 
Beteiligungsformate sollen angebo­
ten werden, um die Ergebnisse und 
Maßnahmen mit den verschiedenen 
Akteuren abzustimmen und die An­
liegen der Bevölkerung zu berück- 
sichtigen.

Weitere Informationen zum Projekt 
„Klimaquartiere“ und zu den betei­
ligten Kommunen sind auf der Web­
site der LEA Hessen abrufbar: www.
lea-hessen.de/klimaquartiere.
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Museum im Wehener Schloss
#6: Taunussteiner Geschichte(n) neu erzählt

Bekanntmachung!!!

In seiner neu gestalteten Ausstel­
lung Taunussteiner Geschichte(n) 
neu erzählt stellt das Stadtmuseum 
Taunusstein –Museum im Wehener 
Schloss- Objekte mit Regionalbezug 
aus…

Noch bis Ende der 1950er/Anfang 
der 1960er Jahre war auf den Tau­
nusdörfern der Schelle(n)mann eine 
Institution. Die relevanten Infor­
mationen aus dem Rathaus wurden 
ausgeschellt und so unter die Leute 

gebracht. Wichtigste Werkzeuge des 
Gemeindedieners waren dabei seine 
Ortsschelle, das Ausschellbuch mit 
den Notizen und natürlich seine 
Stimme. Und dann konnte es mit 
dem Ruf Bekanntmachung!!! auch 
schon losgehen.

Wenn notwendig mehrmals pro 
Woche begab sich der Ausscheller 
im Auftrag des Bürgermeisters auf 
die Tour durch die Straßen seines 
Dorfes. Festgelegte Zeiten für 
den Rundgang gab es nicht. Die 
meist nebenberufliche Tätigkeit als 
Ortsdiener musste mit der eigent­
lichen Berufstätigkeit in Einklang 
gebracht werden.

Durch das Schwingen der Orts­
schelle machte der Ausscheller auf 
sich aufmerksam. Damit jeder die 
Stimme seines Dorfes vernehmen 
konnte, lagen die Ausschellstatio­
nen nicht weit voneinander entfernt.

Als der Krieg zu Ende war…

Mit der Bleidenstädter Ortsschelle 
hat es eine besondere Bewandtnis… 
Mit ihr wurde das Kriegsende wenn 
auch nicht eingeläutet, so doch aus­
geschellt. Der Zweite Weltkrieg hat­
te in Bleidenstadt nicht erst am 8. 
Mai 1945 ein Ende, sondern bereits 
am Gründonnerstag, den 29. März. 
Da marschierten die Amerikaner 
ins Dorf ein. Der damals 11-jährige 
Helmut Schaab erinnert sich, dass 
wenige Tage vor dem Einmarsch der 
US-Truppen der Gemeindediener 
Christian May mit seiner Schelle 
verkündete, alle Schusswaffen und 
Munition, Ferngläser und Fotoap­
parate seien bei einer Sammelstelle 
abzuliefern.

Als die Amerikaner dann kamen, 
herrschte Panikstimmung. Die 
Bewohner hängten weiße Tücher 
aus den Fenstern. Haus für Haus 
wurde durchsucht, einige beschlag­
nahmt. Eine Kommandantur wurde 
eingerichtet. Das Kriegsgefange­
nenlager an der heutigen Theo­
dor-Heuss-Straße wurde aufgelöst. 

Französische, russische, polnische 
Kriegsgefangene wurden freige­
lassen.

Die Kinder fanden schnell Kontakt 
zu den Amis, die sie mit Schoko­
lade und Kaugummi beschenkten. 
Jeder hat sich seinen Ami gesucht, 
erinnert sich Helmut Schaab. Seiner 
wohnte im Haus von Bauer Rossel 
und fragte eines Tages, ob Helmuts 
Mutter nicht seine Wäsche waschen 
und bügeln könnte. Der Soldat 
lieferte die Seife und zahlte mit 
Lebensmitteln.

Der Hunger gehörte zum Alltag. 
Ein Glück nur, dass es in der Schule 
die von den Amerikanern organi­
sierte Schulspeisung gab. Und für 
die glücklichen Empfänger waren 
die Care-Pakete wie Weihnachten.

Museum im Wehener Schloss, Wei­
herstr. 6, Taunusstein-Wehen.
Öffnungszeiten: Di 10-13, Mi 10-20, 
Sa+So 14-17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Das Kriegsende wurde in Bleidenstadt 
bereits an Gründonnerstag ausgeschellt.

Fortschritt im Hochschulprojekt zur Förderung der Insektenvielfalt
Seit September 2023 ist die Stadt Tau­
nusstein Teil eines Forschungsprojekt 
der Hochschule Geisenheim beteiligt, 
das sich mit der Förderung der Insek­
tenvielfalt in urbanen Räumen befasst. 
Im Rahmen des Projekts „WiZik“ 
(Potenzial von Wild- und Zierpflanzen 
für Insektenschutz und klimaresiliente 
Begrünung im urbanen Raum) werden 
auf verschiedenen Versuchsflächen 
in Hessen Pflanzenarten auf ihre 
Eignung für den Insektenschutz und 
ihre Widerstandsfähigkeit gegenüber 
Trockenheit untersucht. Eine dieser 

Versuchsflächen befindet sich auf dem 
Hahner Friedhof in Taunusstein, wo 
Wild- und Zierstauden in einem Beet 
angepflanzt wurden.

Positive Entwicklungen bei der 
Versuchsfläche am Hahner Friedhof
Dorothea Leyrer vom Institut für an­
gewandte Ökologie an der Hochschule 
Geisenheim hat nun den diesjährigen 
Feldeinsatz auf dem Friedhof in 
Hahn erfolgreich abgeschlossen. Trotz 
wechselhafter Wetterbedingungen zu 
Beginn des Sommers haben sich die 
Pflanzen gut entwickelt und es konnte 
eine Vielzahl blütenbesuchender In­
sekten beobachtet werden. Während 
ihrer Arbeit zog sie das Interesse 
zahlreicher Friedhofsbesucher auf 
sich, die sich gerne über die Ziele und 
Methoden des Projekts informieren 
ließen: Ein besonderer Schwerpunkt 
des Projekts liegt auf der Erhebung 
der Besuchshäufigkeit von nektarsam­
melnden, blattfressenden Insekten. 
Ziel ist es dabei herauszufinden, 
welche Pflanzenarten besonders von 
Bienen, Schmetterlingen, Käfern und 
anderen Insekten als Nahrungsquelle 
genutzt werden.

Wintervorbereitung und 
weitere Schritte im Herbst

Im Oktober werden die Flächen auf 
den Winter vorbereitet. Die Stauden 
werden zurückgeschnitten und die 
Stängel bleiben gebündelt aufrecht 
stehen, um den Insekten auch in den 
Wintermonaten Schutz zu bieten. Aus­
gefallene Pflanzen werden ersetzt und 
die Flächen von Unkraut befreit. Ein 
Hinweisschild vor Ort informiert die 
Öffentlichkeit über diese Maßnahme 
und gibt Impulse zur Nachahmung im 
eigenen Garten.

Weiterführende 
Untersuchungen bis 2025

Das Projekt, das bis 2025 läuft, soll 
wissenschaftliche Grundlagen für 
eine insektenfreundliche und kli­
maresiliente Bepflanzung urbaner 
Grünflächen liefern. Die Erkennt­
nisse aus Taunusstein und weiterer 
Versuchsflächen in Hessen fließen 
in Empfehlungen für Kommunen 
und private Gartenbesitzer ein. Der 
Vergleich zwischen Wild- und Zier­
pflanzen steht dabei im Fokus der 
Forschung.

Geänderte Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei Taunusstein
Aufgrund des anhaltenden Personal­
mangels mussten die Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei bis auf weiteres 
etwas reduziert werden. Da die Nach­
frage am Vormittag in der Regel 
geringer ist, entfällt vorerst die Vormit­
tagsöffnung am Dienstag, Donnerstag 
und Freitag. Die Stadtbücherei ist zu 
folgenden Zeiten geöffnet:

•	 Montag: 10 - 12 Uhr
•	 Dienstag: 16 - 18 Uhr
•	 Mittwoch: 17 - 19 Uhr
•	 Donnerstag: 16 - 18 Uhr
•	 Freitag: 14 - 16 Uhr
Die Stadt Taunusstein bittet um 
Verständnis und freut sich, die Bür­
gerinnen und Bürger zu den neuen 
Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
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Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende Heiztechnik.
Wärmepumpen sind umweltfreundlich und arbeiten ausgesprochen effizient.
Sie entlasten damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter: www.eswe-versorgung.de/waerme oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- hier vor Ort

- im EEC

- auf unserer

Website

Austausch der 
Wasserzähler in Hahn
Ab Montag, den 7. Oktober, beginnt im 
Auftrag der Stadtwerke Taunusstein 
der Austausch der analogen Wasser­
zähler gegen Funkwasserzähler im 
Stadtteil Hahn. Der Austausch wird 
von der Firma EES Energy Services 
GmbH durchgeführt. Die Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeiter der Fachfirma 
können sich ausweisen. Die Arbeiten 
dauern voraussichtlich bis Ende No­
vember 2024. Der Austausch dauert 
etwa 30 Minuten und ist kostenlos. 
Mit den neuen Wasserzählern müssen 

die Hauseigentümer den Zählerstand 
nicht mehr selbst ablesen: Dies ge­
schieht automatisch zum Stichtag 31. 
Dezember eines jeden Jahres, ohne 
dass die Stadtwerke das Haus betreten 
müssen. Zählernummer und Zähler­
stand werden datenschutzkonform 
an die Stadtwerke übermittelt. Die 
Rechnungsempfänger erhalten dann 
automatisch den Gebührenbescheid. 

Weitere Informationen erhalten die 
Hauseigentümer per Post.

Eröffnung der neuen 
Druckleitung und Pumpstation 
der Kläranlage Niederlibbach 
Am 25. September wurde der Neubau 
der Druckleitung und Pumpstation 
der Kläranlage Niederlibbach offiziell 
durch Bürgermeister Joachim Rei­
mann eröffnet. Mit dieser Maßnahme 
wird das Abwasser aus Niederlibbach, 
Oberlibbach und Hambach über eine 
3,6 Kilometer lange Druckleitung nach 
Orlen und von dort zur Kläranlage 
Bleidenstadt weitergeleitet.

Der Bau der Druckleitung begann im 
Januar 2021, während die Inbetrieb­
nahme der Pumpstation im Juni 2024 
erfolgte. Die neue Leitung überwindet 
einen Höhenunterschied von 130 
Metern. Die Pumpstation ist dabei 
mit drei leistungsstarken Pumpen aus­
gestattet, die bis zu 2160 Kubikmeter 
Abwasser täglich fördern können. Bei 
Regenwetter werden überschüssige 
Wassermengen in einem neu gebauten 
Regenüberlaufbecken mit 1000 Kubik­
metern Volumen zwischengespeichert 
und anschließend über die Pumpstati­
on nach Orlen weitergeleitet.

Die Stilllegung der alten Teichklär­
anlage war notwendig geworden, da 
die strengeren Umweltauflagen für 
Phosphorkonzentrationen nicht mehr 
erfüllt werden konnten. Die neue 
Anlage ermöglicht eine effizientere 
und umweltfreundlichere Abwasser­
behandlung. Die Gesamtkosten des 
Projekts belaufen sich auf rund 5 Mil­
lionen Euro, wobei das Land Hessen 
einen Zuschuss von rund 1 Million 
Euro leistete.

Mit der Umsetzung des Projekts wird 
nicht nur die Einhaltung gesetzlicher 
Vorgaben sichergestellt, sondern auch 
ein Beitrag zur Verbesserung der 
Wasserqualität des Aubachs geleistet, 
da die alte Kläranlage in den ökologi­
schen Zustand des Bachs nicht mehr 
ausreichend eingriff. Die Investition 
stärkt zudem die Infrastruktur und 
schafft Möglichkeiten für künftige 
Erweiterungen in den umliegenden 
Gemeinden.
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Präventionskurse nach §20
Fitter werden, die Gesundheit er­
halten und ein gutes Körpergefühl 
bekommen. Das kann jeder von uns 
gut gebrauchen, oder?

Mit dem Start unserer neuen Kurse 
können Sie diese Ziele effektiv 
verfolgen und Ihre Kasse bezahlt! 
Genau das besagt der „Präventions­
paragraph“.

70-100% der Kursgebühr werden 
in der Regel rückerstattet, so zahlt 
Ihre Kassen mindestens 6 der 8 
Trainingsstunden. 

Die Kurse werden geleitet von Anni­
ka Kliem, geprüfte Präventionstrai­
nerin mit vielen Zusatzqualifikatio­
nen, und basieren auf zertifizierten 
Kurskonzepten.

P h y s i o t h e r a P i e 
&  t r a i n i n g

8x Trainieren, nur 1-2x selbst zahlen!
Im Oktober starten unsere neuen Präventionskurse  
nach §20 (Krankenkassenunterstützung):

Rückenfit 
Start am 22.10.24, 8.30-9.30 Uhr 
Eigengewichtsübungen auf dem Boden  
im Stand, rund um den gesunden Rücken

Fitness-Ampel 
Start am 24.10.24, 16.30-17.30 Uhr 
Ganzkörpertraining an Geräten

Weitere Kurse folgen: Mamafitness, Ganzkörper- 
training, Mobilität/Beweglichkeit, Pilates…

Cura Vera – Physiotherapie, Fußpflege, Gesundheitstraining & Kurse
Idsteiner Str. 81, 65323 Taunusstein-Neuhof, 06128/73437, kontakt@curavera.eu

Anzeige

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843 · Kurt-Schumacher-Straße 32a · 65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Aktenvernichtung
Haushaltsauflösung

seit 
55 

Jahren

3 % auf unsere Angebote! Gutschein-Code: 202410

Achim Haeder

Rufen Sie uns a
n, 

wir beraten Sie g
erne!

Limesstraße 25 · 65510 Hünstetten-Görsroth · Tel. 0 61 26 / 5 25 65
E-Mail:  Party-Service-A.Haeder@t-online.de www.achim-haeder.de

• Familienfeiern
• Firmenfeiern
• Partys
• Vereinsfeiern

• Buffets
• Catering
• Equipment
•  Komplett-Service

Reichenberger Straße 74 · 65510 Idstein-Wörsdorf · Tel.: 06126/71974
Mobil: 0176/62561340 · www.galabau-neid.de · info@galabau-neid.de

Winterdienst jetzt buchen !!!

Scary night in 
Watzhahn 
Halloween-Party im Jugendclub
Der Jugendclub Watzhahn, der 1996 
gegründet wurde, plant noch in diesem 
Jahr ein ganz besonderes Event: Am 
30. Oktober 2024 sind alle Jugendli­
chen ab 14 Jahren aus Watzhahn und 
Umgebung zu einer Halloween-Party 
eingeladen. Diese findet zwischen 18 
und 21 Uhr statt. Dabei bekommen 
Jugendliche die Möglichkeit den Ju­
gendclub neu zu entdecken. 

Geplant sind jede Menge Unterhal­
tung, Fingerfood, schaurige Drinks 
und lustige Spiele - perfekt für einen 
lustig-gruseligen Abend.

Der Jugendclub wird derzeit immer 
mittwochs von 18:30 bis 21:30 Uhr von 
einer Betreuerin geöffnet. Jugendliche 

können dort gemeinsam ihre Zeit ver­
bringen, um auf der Couch zu chillen, 
Musik zu hören oder auch kostenlos 
Tischkicker zu spielen. Gleichzeitig ha­
ben sie die Möglichkeit den Clubraum 
nach ihren eigenen Vorstellungen zu 
gestalten und sich kreativ auszuleben.

Alle interessierten Jugendlichen sind 
herzlich eingeladen, den Jugendclub 
am 30. Oktober 2024 für die Hallo­
ween-Party zu besuchen oder auch zur 
regelmäßigen Öffnungszeit vorbeizu­
schauen. Dies erfordert keine Anmel­
dung und der Eintritt ist kostenfrei. 

Der Jugendclub befindet sich im Dorf­
gemeinschaftshaus, Am Dorfplatz 1 in 
Watzhahn.

Jung trifft Alt
Schildkrötenprojekt in der Kita 
Kornblumenweg begeistert Kinder

Im Sommer durften sich die Krip­
penkinder der Kobold- und Zwergen­
gruppe der Kita Kornblumenweg über 
einen ganz besonderen Besuch freuen: 
Täglich kamen Schildkröten zu Be­
such, darunter auch Tommy, der älteste 
der tierischen Gäste, dessen Alter auf 
mindestens 45 Jahre geschätzt wird.

Neben zahlreichen Bastel- und 
Spielangeboten rund um das Thema 
Schildkröte, konnten die Kinder die 

Tiere hautnah erleben, sie beobach­
ten, streicheln und sogar füttern. 
Ein Höhepunkt des Projekts war ein 
gemeinsames Picknick, bei dem die 
Kinder im Alter von ein bis drei Jahren 
ihre eigene (Sand-)Schildkröte als Er­
innerung geschenkt bekamen.

Die Stadt Taunusstein dankt dem För­
derverein für die finanzielle Unterstüt­
zung, die dieses besondere Erlebnis 
möglich gemacht hat.
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Herbstferienprogramm im  
Koop. Jugendzentrum
Auch in diesem Jahr hat die Ju­
gendpflege Taunusstein für die 
Herbstferien ein besonderes Pro­
gramm für Kinder und Jugendliche 
in Taunusstein gestaltet. Zahlrei­
che Aktivitäten und Angebote 
sollen die Ferienzeit für Kinder 
und Jugendliche abwechslungs­
reich und spannend gestalten. Alle 
Veranstaltungen und Ausflüge 
finden im Koop. Jugendzent­
rum selbst statt oder starten von  
dort.

· �Los geht es mit einem Ausflug 
ins Schloss Freudenberg – das 
Haus der Sinne – am Dienstag, 
15. Oktober. Das Angebot richtet 
sich an alle im Alter von 10 bis 13 
Jahren und kostet fünf Euro. Die 
Anmeldung hierfür ist bis zum 10. 
Oktober möglich.

· �Am Mittwoch, 16. Oktober von 17 
bis 22 Uhr, können die Teilneh­
menden am Movie Day für nur 
zwei Euro – inklusive Popcorn – 
zwei Filme sehen. Der erste han­
delt von einer berühmten Puppe, 
die in einer rosa Traumwelt lebt. 
Der zweite erzählt die Geschichte 
einer jungen Frau, die in eine 
magische Märchenwelt versetzt 
wird und versucht, in die Realität 
zurückzukehren.

· �Für Jugendliche ab 14 Jahren 
geht es am Donnerstag, 17. Ok­
tober, von 17 bis 21 Uhr, zum 
City Bowling nach Wiesbaden. 
Die Kosten betragen 10 Euro, 
inklusive Hin- und Rückfahrt 
mit dem Bus sowie zwei 
Stunden Bowling und 
Schuhverleih. Auch 
hierfür ist eine An­
meldung bis zum 10. 
Oktober erforderlich.

· �Am Freitag, 18. Okto­
ber, um 19 Uhr, steigt 
die Hip Hop Dance 
Night, ein kostenlo­
ses Tanz-Event für 
alle ab 14 Jahren. 
Eine Anmeldung ist 
hierfür nicht not­
wendig.

· �Das Programm geht 
am Dienstag, 22 . 
Oktober, mit einem 
Herbst- und Hal­
loween-Basteln für 
Kinder im Alter von 
10 bis 13 Jahren wei­
ter. Von 15 bis 17:30 

Uhr können kreative Bastelideen 
umgesetzt werden. Der Eintritt 
beträgt 2 Euro, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

· �Ein gemütlicher Lagerfeuerabend 
am Mittwoch, 23. Oktober, von 
17 bis 21 Uhr sorgt für herbstli­
che Stimmung. Mit Stockbrot, 
Marshmallows und warmen Ge­
tränken können die Teilnehmen­
den einen entspannten Abend 
genießen.

· �Am Donnerstag, 24. Oktober, 
wird von 18 bis 21 Uhr ein Sketch-
Dreh angeboten. Hier können 
Jugendliche ihre kreative Seite 
zeigen und ihren eigenen Sketch 
drehen. Das Event ist kostenlos 
und ohne Anmeldung zugänglich.

· �Bei der beliebten Reihe Open 
Stage am Freitag, 25. Oktober, 
können alle Musikbegeisterten ab 
19 Uhr entweder selbst auftreten 
oder einfach nur zuhören.

Interessierte Kinder und Jugendli­
che können sich entweder per Mail 
an jugendpflege@taunusstein.de, 
per Telefon unter der 06128/2469-
382, über den Instagram-Kanal @
taunusstein.hood oder persönlich 
im Koop. Jugendzentrum (Pesta­
lozzistr. 1c im Stadtteil Hahn) 
für einzelne Veranstaltungen 
anmelden. Die Mitarbeiterinnen 
der städtischen Jugendpflege ste­
hen über diese Kanäle auch für 
weitere Informationen gerne zur 
Verfügung.

Tanzkurse beim 
SV Neuhof 
Fitness für Körper und Geist
Am 06. Oktober beginnen die neuen 
Tanzkurse beim SV Neuhof, die in 
der Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7, 
65232 Taunusstein-Neuhof , stattfin­
den. Angeboten werden Standard und 
Latein, Tango Argentino, Salsa, Disco 
Fox  und etliche Spezial-Workshops. 
Weiter finden während der Tanzsaison 
einige Tanzpartys statt. Leiter ist ein 
lizensierter Tanzlehrer.

Sonntags ab 06. Oktober 
2024 unregelmäßig 14-tägig 

in 12 Terminen
Fortgeschrittene II	 17:00 h

Tanzkreis	 18:30 h
Fortgeschrittene I	 20:00 h

Montags ab 07. Oktober 
2024 unregelmäßig 14-tägig 

in 12 Terminen
Anfänger auf Anfrage	 20:00 h
Tango Argentino auf Anfrage

Anmeldung und Information:
Abteilungsleitung Tanzen  
Sigrid Kleffmann-Meyer
sigrid.kleffmann-meyer@ 
sportverein-neuhof.de
06128-71355

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Radwechsel ab 28 €
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Hahner Kerb 2024
Mit den „Grumis“ und neuen Highlights im Bürgerhaus Taunus
Die Vorfreude auf die Hahner Kerb 
2024 steigt! Vom 11. bis 14. Oktober 
2024 lädt die Hahner Kerbegesell­
schaft wieder zu einem vielfältigen 
und spannenden Programm ins Bür­
gerhaus Taunus ein. Die traditions­
reiche Veranstaltung verspricht auch 
in diesem Jahr ein unvergessliches 
Erlebnis für alle Besucherinnen und  
Besucher.

Freitag, 11. Oktober 2024: 
Traditioneller Auftakt mit 

Baumstellen und Partynight 
Die Kerb startet wie gewohnt am Frei­
tag, den 11. Oktober, um 19 Uhr mit 
dem feierlichen Baumstellen, gefolgt 
vom offiziellen Freibieranstich. Ab 20 
Uhr heizt das A-Two Team mit coolen 
Beats und einer beeindruckenden 
Licht- und Lasershow die Partystim­
mung an. Das Duo, das bereits bei 
zahlreichen Kerben in Wiesbaden 
und Umgebung für Festivalfeeling 
gesorgt hat, wird auch in Hahn für 
eine unvergessliche Nacht sorgen. Der 
Eintritt ist frei.

Samstag, 12. Oktober 2024: 
Bayerischer Abend mit den „Grumis“ 
Am Samstagabend verwandelt sich 
das Bürgerhaus Taunus in eine stim­
mungsvolle Festhalle. Die bekannte 
Show- und Partyband „Grumis“ sorgt 
ab 20 Uhr für beste Unterhaltung. Die 

Band begeistert mit einem Mix aus 
volkstümlichen Hits, Oldies, Classic 
Rock, Ballermann-Partykrachern 
und aktuellen Chartbreakern. In 
Taunusstein sind die „Grumis“ bereits 
durch ihre Auftritte beim 125. Jubilä­
um der freiwilligen Feuerwehr Hahn 
und früheren Hahner Kerben bekannt 

und beliebt. Der Einlass beginnt um 
19 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf 
für 17,00 € und an der Abendkasse 
für 20,00 € erhältlich. Der Vorverkauf 
startet am 13. September 2024 und die 
Karten sind bei folgenden Verkaufs­
stellen zu erwerben: Spielwaren- & 
Fahrradverkauf Schauss (Aarstraße 

135, Taunusstein), Gasthaus „Zum 
Taunus“ (Scheidertalstraße 1, Taun­
usstein) und Anja Friedrich Modehaus 
(Mühlfeldstraße 20, Taunusstein).

Sonntag, 13. Oktober 2024: 
Kerbezug und Fest im Bürgerhaus 

Der Sonntag beginnt um 14.00 Uhr 
mit der stimmungsvollen Guggemu­
sik an der Ecke Mühlfeldstraße/An 
der Schmelze in Taunusstein-Hahn. 
Im Anschluss wird der traditionelle 
Kerbespruch verlesen, bevor der bunte 
Kerbezug durch Hahn startet. Danach 
treffen sich alle im Bürgerhaus Taun­
us zu Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen. Neben Live-Musik sorgen 
in diesem Jahr auch verschiedene 
Tanzgruppen für beste Unterhaltung.

Montag, 14. Oktober 2024: 
Frühschoppen und Haspelessen 

Den Abschluss der Hahner Kerb bildet 
der traditionelle Frühschoppen am 
Montag, den 14. Oktober, ab 11 Uhr 
im Bürgerhaus Taunus. Dabei darf das 
beliebte Haspelessen natürlich nicht 
fehlen. Wie jedes Jahr wird das Ker­
bepaar, bestehend aus zwei Männern, 
die Feierlichkeiten begleiten und für 
gute Stimmung sorgen.

Die Hahner Kerbegesellschaft freut 
sich auf zahlreiche Besucher und ein 
unvergessliches Festwochenende!

RegioGenuss – so schmeckt der Taunus
Kulinarische Aktionswochen kehren im Oktober zurück
Herbstbrunch in der Tapas-Bar, Steak 
& Barbecue Tasting direkt beim 
Erzeuger oder klassisches Kelterfest 
- der Taunus bringt diesen Oktober 
den Genuss wieder ganz groß raus. 
Den gesamten Monat über finden zum 
zweiten Mal die kulinarischen Akti­

onswochen statt. Zum Entdecken und 
Erleben der regionalen Vielfalt laden 
Gastronomen und Produzenten aus 
dem Taunus gemeinsam ein.

Neu in diesem Jahr: das abwechslungs­
reiche Begleitprogramm, das Gästen 

und Besuchern spannende Einblicke 
hinter die Kulissen erlaubt. Besonde­
rer Höhepunkt der RegioGenuss Wo­
chen ist der 29. Oktober: „Gemeinsam 
Kochen – alles famos und regional“, 
ein kulinarisches Event im Unter­
taunus, bei dem zwei Gastronomen 
gemeinsam kochen, während Erzeuger 
spannende Infos über Herkunft und 
Herstellung ihrer Produkte preisge­
ben. Die Erfahrung aus dem Auftakt 
von RegioGenuss 2023 hat gezeigt: 
Viele Besucher und Gäste legen im­
mer mehr Wert auf Regionaltypische 
Rezepte, aber auch die Klassiker 
überzeugen besonders dann, wenn sie 
mit regionalen Produkten zubereitet 
werden. Ob Taunusrind aus artge­
rechter Tierhaltung, Schweinefleisch 
aus dem Wohlfühlstall, Wild aus 
heimischen Wäldern, handgemachter 
Ziegenkäse oder Bio-Kartoffeln und 
Gemüse direkt vom Acker, Obstsäfte 

und Weine sowie Brände – die Her­
stellung dieser Lebensmittel in der 
Region ist transparent, nachvollzieh­
bar und die kurzen Transportwege 
sorgen für Klimafreundlichkeit. Vier 
Wochen lang können Gäste, Besucher, 
Neugierige und Gourmets deshalb 
diesen Oktober die Vielfalt der re­
gionalen Gerichte und Produkte in 
den Restaurants im Taunus kennen­
lernen, erleben und genießen. Der 
Aktionszeitraum verdoppelt sich im 
Vergleich zum Vorjahr damit. Die 
teilnehmenden Restaurants und Gast­
häuser bieten bei ihrer Auswahl an 
Gerichten verschiedene Varianten an: 
traditionell oder modern kreativ und 
vorwiegend aus regionalen Produkten, 
deren Herkunft gekennzeichnet ist. 
Weitere Informationen und die Liste 
der teilnehmenden Gastronomie und 
Produktionsbetriebe gibt es hier: 
www.taunus.info/g/regiogenuss2024 
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Qigong Kurs
Mo, 07.10.2024, 17:30 - 19:00 Uhr

Regenbogenschule Bleidenstadt
Vom 02.09.2024 bis zum 18.11.2024 findet 
montags von 17:30 bis 19 Uhr Qigong in 
der Turnhalle der Regenbogen Grund­
schule vom Tai Chi Verein Taunusstein 
statt. Anmeldung erfolgt auf der Home­
page des Vereins.

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hambach
Mo, 07.10.2024, 19:45 Uhr 

Dorfgemeinschaftshaus,  
Seniorenraum (Hambach), 
65232 Taunusstein-Hambach

Offener Baby- & 
Kleinkindtreff – 0-2 Jahre
Di, 08.10.2024, 09:30 - 11:00 Uhr 

Meditationsraum der katholischen  
Kirche Herz Mariä
Offener Treff für Eltern mit Babys & 
Kleinkindern

Pilzwanderung Wingsbach
Di, 08.10.2024, 10:00 - 14:00 Uhr

Treffpunkt unterhalb des 
Wingsbacher Friedhofes
Die Pilzwanderung wird von dem Pilz­
sachverständigen der DGfM, Herrn 
Markus Behnke, durchgeführt.

Kostenloser Smartphone-
Anfängerkurs für Senioren (iPhone)
Di, 08.10.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Alter Saal
3-tägiger Anfängerkurs für Smartphones 
(iPhone) für Taunussteiner Senioren am 
08./16./22. Oktober. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf. Zu dieser Veranstaltung 
ist eine Anmeldung bis zum 04.10.24 
vorher zwingend erforderlich unter Tel. 
06128-241323 oder über Email: digi­
tal-kompass@taunusstein.de

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 08.10.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 18: 
00 Uhr.

Klassiker der Filmkunst: 
Klassikwestern mit 
unterschiedlichen Charakteren 
aber einem gemeinsamen Ziel
Mi, 09.10.2024, 15:00 - 17:30 Uhr

Bürgerhaus Taunus
John Chance sorgt als Sheriff für Recht 
und Ordnung. Er bringt den Mörder Joe 
Burdette ins Gefängnis und muss sich mit 
wenigen Getreuen den Befreiungsversu­
chen durch den reichen Bruder und seinen 
gedungenen Revolverhelden erwehren.

Gesprächskreis für Angehörige 
von Menschen mit Demenz
Mi, 09.10.2024, 17:00 - 19:00 Uhr

Rathaus Raum 147
Die Angehörigengruppe ist ein Forum, 
das Raum und Zeit bietet, die eigene 
Lebenssituation anzusprechen, Erfahrun­
gen auszutauschen und sich gegenseitig 
Unterstützung anzubieten. Weitere In­
formationen erhalten Sie über Angelika 
Wust 0171-7321376 oder die Leitstelle 
Älterwerden unter 06128 - 241 323

Neuer Boule-Treff in Seitzenhahn
Mi, 09.10.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Grünfläche Boulebahn
Im Mai diesen Jahres wurde in Seit­
zenhahn eine neue Boulebahn eröffnet. 
Wunderschön gelegen im Grün hinter 
dem Bürgerhaus.Jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ist dort offenener Boule-Treff. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 10.10.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 10.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle in Wehen
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange­
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs­
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. Bei erstmaliger Teilnah­
me wird vorab um Anmeldung gebeten

Wochenmarkt in Hahn
Do, 10.10.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

„Cafe Vergissmeinnicht“ - 
Demenzarbeit Taunusstein
Do, 10.10.2024, 15:15 Uhr

Silberbachhalle Wehen
Das Cafe‘ „Vergissmeinnicht“ ist ein 
offenes Cafe´ für Menschen mit Demenz 
und deren Angehörige. Einmal im Monat 
findet das Cafe´ jeweils von 15:15 Uhr 
bis 17:15 Uhr statt und ist ein gemein­
samer Treffpunkt für Geselligkeit und 
Unterhaltung. Veranstaltungsort ist die 
Silberbachhalle in Taunusstein-Wehen.

Spielerunde Taunusstein-Neuhof
Do, 10.10.2024, 18:00 Uhr

Auf dem kleinen Feld 12
Du spielst gerne Kartenspiele, Gesell­
schaftsspiele, Brettspiele, Kennerspiele, 
Expertenspiele? Dann komm zu uns! 
Jeder von 12 bis 123 ist herzlich will­
kommen, der Leidenschaft fürs Spielen 
nachzugehen und einen schönen und 
lustigen Abend mit anderen Menschen 
zu genießen.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 10.10.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 11.10.2024, 17:00 - 18:30 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Tai Chi Anfänger Kurs: finden Sie einen 
Einstieg in unsere Tai Chi 85 Yang Stil 
Form.

Hahner Kerb
Fr, 11.10.2024 - Mo, 14.10.2024, 
19:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus

Hahner Kerb 2024 mit den „Grumis“ und 
neuen Highlights!Die Hahner Kerb findet 
dieses Jahr vom 11.10. – 14.10.24 im Bür­
gerhaus Taunus statt. Wie jedes Jahr hat 
sich die Hahner Kerbegesellschaft große 
Mühe gegeben und ein abwechslungsrei­
ches Programm zusammengestellt.

Ausstellung zum 50jährigen 
Bestehen des FVV Seitzenhahn e. V.
Sa, 12.10.2024, 13:00 - 18:00 Uhr

Bürgerhaus
Anlässlich seines 50jährigen Bestehens 
veranstaltet der FVV Seitzenhahn im 
Bürgerhaus Seitzenhahn eine Ausstel­
lung zum Werden des Vereins und zur 
Heimatgeschichte. Ausgestellt werden 
u. a. Urkunden und Fotos. Geöffnet am 
12.10. von 13 bis 18 Uhr, am 13.10. von 10 
bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

„Franzeesisch uff Hessisch“ – 
Die Einflüsse der französischen 
Sprache auf unsere Mundarten
Sa, 12.10.2024, 15:00 - 16:00 Uhr

Bürgerhaus
Im Rahmen einer Ausstellung zum 50jäh­
rigen Bestehen des FVV Seitzenhahn 
e. V. hält der Heimatforscher Hermann 
Groß aus Falkenstein am 12. Oktober um 
15.00 Uhr im Bürgerhaus Seitzenhahn 
einen Vortrag über die Einflüsse der 
französischen Sprache auf die hessischen 
Mundarten. Der Eintritt ist frei.

Familien-Flohmarkt 
CantaWehen e.V.
So, 13.10.2024, 10:00 - 16:00 Uhr

Marktplatz Silberbachhalle
Am Sonntag,13. Oktober, veranstaltet der 
Verein CantaWehen e.V. (ehem. MGV 
1856 Wehen e.V.) den Familien-Flohmarkt 
2024 in Wehen, Marktplatz Silberbachhal­
le von 10.00h bis 16.00h. Der Flohmarkt 
bietet eine bunte Mischung an Ständen, 
von Kleidung über Haushaltswaren bis 
hin zu echten Schätzen.

Geführter Rundgang 
durch die Ausstellung
So, 13.10.2024, 15:15 - 16:15 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN
Führung durch die aktuelle Ausstellung 
REINHARD STANGL alles in allem

Qigong Kurs
Mo, 14.10.2024, 17:30 - 19:00 Uhr

Regenbogenschule Bleidenstadt
Vom 02.09.2024 bis zum 18.11.2024 findet 
montags von 17:30 bis 19 Uhr Qigong in 
der Turnhalle der Regenbogen Grund­
schule vom Tai Chi Verein Taunusstein 
statt. Anmeldung erfolgt auf der Home­
page des Vereins.

Ausflug in das Schloss 
Freudenberg für 10 bis 13 
jährige KOOP Youngster
Di, 15.10.2024, 13:00 - 17:30 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Das KOOP Jugendzentrum bietet während 
der Herbstferien auch ein Programm für 
10 bis 13 jährige, die KOOP Youngster, 
an. Geplant ist ein Ausflug in das Schloss 
Freudenberg mit dem stadteigenen Bus. An­
meldung bis 10.10. Kostenbeitrag: 5 Euro.

Progressive Muskelentspannung 
(PMR)
Di, 15.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V.
PROGRESSIVE MUSKELENTSPAN­
NUNG - In einer angenehmen Atmo­
sphäre mit kleinen wohltuenden Klängen, 
Ritualen & Fantasiereisen erlernen 
Sie diese Methode.Dieser Kurs wird 
von Krankenkassen nach §20 SGB V 
bezuschusst. Rufen Sie bitte dort an und 
erfahren die Höhe der Rückerstattung.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 15.10.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit Tau­
nusstein - Entlastungsangebot für Ange­
hörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Kostenloser Smartphone-
Anfängerkurs für Senioren (iPhone)
Mi, 16.10.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Alter Saal
3-tägiger Anfängerkurs für Smartphones 
(iPhone) für Taunussteiner Senioren am 
08./16./22. Oktober. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf. Zu dieser Veranstaltung 
ist eine Anmeldung bis zum 04.10.24 
vorher zwingend erforderlich unter Tel. 
06128-241323 oder über Email: digi­
tal-kompass@taunusstein.de

Blutspenden in Taunusstein-Neuhof
Mi, 16.10.2024, 15:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle

Neuer Boule-Treff in Seitzenhahn
Mi, 16.10.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Grünfläche Boulebahn
Im Mai diesen Jahres wurde in Seit­
zenhahn eine neue Boulebahn eröffnet. 
Wunderschön gelegen im Grün hinter 
dem Bürgerhaus.Jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ist dort offenener Boule-Treff. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

MOVIE DAY im KOOP 
Jugendzentrum
Mi, 16.10.2024, 17:00 - 22:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Im KOOP Jugendzentrum wird es bunt, 
rosa & märchenhaft! Gezeigt werden 
2 Filme. Eintritt (inklusive Popcorn): 
2 Euro

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 17.10.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 17.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle in Wehen
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange­
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs­
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. Bei erstmaliger Teilnah­
me wird vorab um Anmeldung gebeten

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-welt.de
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Wochenmarkt in Hahn
Do, 17.10.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Digitale Sprechstunde für Senioren
Do, 17.10.2024, 14:30 - 17:00 Uhr

Rathaus, Besprechungsraum 010 (EG)
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet eine 
Sprechstunde über die ehrenamtlichen 
Digital-Lotsen zu Smartphone, Tablet 
und Co statt. Individuelle Fragen oder 
Probleme können hier gestellt und geklärt 
werden. Wir bitten um vorherige Anmel­
dung und Mitteilung des Anliegens Tel. 
06128-241 323.

BOWLING- Ausflug mit dem 
KOOP Jugendzentrum
Do, 17.10.2024, 17:00 - 21:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Jugendliche ab 14 Jahren aufgepasst! 
Das KOOP Jugendzentrum bietet in den 
Herbstferien einen Bowling-Ausflug zu 
City-Bowling Wiesbaden an. Hin- und 
Rückfahrt mit dem stadteigenen Bus 
inklusive! Kostenbeitrag: 10 EuroAnmel­
dung bis 10.10.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 17.10.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 18.10.2024, 17:00 - 18:30 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Tai Chi Anfänger Kurs: finden Sie einen 
Einstieg in unsere Tai Chi 85 Yang Stil 
Form.

Hip Hop Dance Night – let‘s 
move! @ KOOP Jugendzentrum
Fr, 18.10.2024, 19:00 - 22:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Mitreißende Hip Hop Beats von Classics 
bis heute. Come in your freshest street 
style and dance with us! Für Jugendli­
che ab 14 Jahren, kostenfrei und ohne 
Anmeldung.

Orler Freitagstreff
Fr, 18.10.2024, 19:00 - 23:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Orlen
Gemütliche Einstimmung ins Wochen­
ende

Taunussteiner Sonntagskonzerte
So, 20.10.2024, 16:30 - 18:00 Uhr

Evangelische Kirche  
St. Peter auf dem Berg
Romantische Kammermusik für Cello 
und Klavier

Qigong Kurs
Mo, 21.10.2024, 17:30 - 19:00 Uhr

Regenbogenschule Bleidenstadt
Vom 02.09.2024 bis zum 18.11.2024 findet 
montags von 17:30 bis 19 Uhr Qigong in 
der Turnhalle der Regenbogen Grund­
schule vom Tai Chi Verein Taunusstein 
statt. Anmeldung erfolgt auf der Home­
page des Vereins.

Kostenloser Smartphone-
Anfängerkurs für Senioren (iPhone)
Di, 22.10.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Alter Saal
3-tägiger Anfängerkurs für Smartphones 
(iPhone) für Taunussteiner Senioren am 
08./16./22. Oktober. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf. Zu dieser Veranstaltung 
ist eine Anmeldung bis zum 04.10.24 
vorher zwingend erforderlich unter Tel. 
06128-241323 oder über Email: digi­
tal-kompass@taunusstein.de

Progressive Muskelentspannung 
(PMR)
Di, 22.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V.
PROGRESSIVE MUSKELENTSPAN­
NUNG - In einer angenehmen Atmo­
sphäre mit kleinen wohltuenden Klängen, 
Ritualen & Fantasiereisen erlernen 
Sie diese Methode.Dieser Kurs wird 
von Krankenkassen nach §20 SGB V 
bezuschusst. Rufen Sie bitte dort an und 
erfahren die Höhe der Rückerstattung.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 22.10.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis 18: 
00 Uhr.

Herbst und Halloween – Basteln 
im KOOP Jugendzentrum
Di, 22.10.2024, 15:00 - 17:30 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Für die KOOP Youngster (10-13 jährige) 
gibt es im KOOP Jugendzentrum einen 
besonderen Bastelspaß im Herbst: Kre­
ative Halloween-Ideen wie Individuelle 
Halloween-Masken gestalten- Egal, ob 
gruselig oder lustig – der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt!

Neuer Boule-Treff in Seitzenhahn
Mi, 23.10.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Grünfläche Boulebahn
Im Mai diesen Jahres wurde in Seit­
zenhahn eine neue Boulebahn eröffnet. 
Wunderschön gelegen im Grün hinter 
dem Bürgerhaus.Jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ist dort offenener Boule-Treff. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

Fun & fire-Lagerfeuer – Abend 
im KOOP Jugendzentrum
Mi, 23.10.2024, 17:00 - 21:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum 
Beim gemütlichen get together am Lager­
feuer wird gelacht, gequatscht und Musik 
gehört. Jeder hat einen Stock mit Teig für 
Stockbrot oder Marshmallows, den wir 
über die Glut halten und gemeinsam ge­
nießen. Kostenfrei und ohne Anmeldung.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Bleidenstadt
Mi, 23.10.2024, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Bleidenstadt),  
Schulungsraum, Taunusstein,  
Stadtteil Bleidenstadt, Aarstraße 44a

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 24.10.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

RUN UP 2024
Do, 24.10.2024, 10:00 - 12:00 Uhr

Sportplatz, Im Maisel, 
65232 Taunusstein
Start in die Lauf- und Walkingsaison

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 24.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle in Wehen
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange­
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs­
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. Bei erstmaliger Teilnah­
me wird vorab um Anmeldung gebeten.

Wochenmarkt in Hahn
Do, 24.10.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Lachen garantiert! – Dreh 
deinen eigenen Sketch im 
KOOP Jugendzentrum
Do, 24.10.2024, 18:00 - 21:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Du bist bereit deine kreative Seite zu 
zeigen? Dann dreh deinen eigenen 
Sketch mit uns! Lustige Momente, die du 
nicht verpassen darfst.Für Jugendliche 
ab 14 Jahren, ohne Anmeldung und  
kostenfrei.

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 24.10.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Offener Frühstückstreff der 
Bürgerstiftung Taunusstein
Fr, 25.10.2024, 10:00 - 12:00 Uhr

Café - Restaurant Schrank,  
Aarstraße 218, 65232 Taunusstein
Offener Frühstückstreff der Bürgerstif­
tung Taunusstein

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 25.10.2024, 17:00 - 18:30 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Tai Chi Anfänger Kurs: finden Sie einen 
Einstieg in unsere Tai Chi 85 Yang Stil 
Form.

Open Stage
Fr, 25.10.2024, 19:00 - 22:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum
Musik zum Mitmachen oder Zuhören! 
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Schnuppertag des Reit- 
und Voltigierclubs
Sa, 26.10.2024

Reiterhof Müller
Schnupperangebot des Reit- und Volti­
gierclubs Taunusstein Am Samstag, den 
26. Oktober, können Kinder beim RVC in 
den Voltigier-Sport „schnuppern“. Neben 
altersgemäßen Übungen auf dem Pferd 
und dem Holzpferd und begleitender 
Gymnastik lernen sie auch einiges zum 
Umgang mit dem Sportpartner Pferd.

Schnupperkurs Voltigieren 
ab 4 Jahren
Sa, 26.10.2024, 10:00 - 12:30 Uhr

Voltigierhalle – hinter Reiterhof Müller, 
Dornbornstraße , 65232 Taunusstein
Vormittags findet von 10 Uhr bis 12.30 
Uhr der Bambinikurs für 4 und 5-jährige 
statt. Anmeldung bei Susanne: s.bee­
renwinkel@t-online.de. Oder über die 
Homepage: https://www.rvctaunusstein.
de/schnupperkurs/

Schnupperkurs Voltigieren 
ab 6 Jahren
Sa, 26.10.2024, 13:00 - 16:00 Uhr

Voltigierhalle – hinter Reiterhof Müller, 
Dornbornstraße , 65232 Taunusstein
Ab 13 Uhr findet ein Schnupperkurs 
zum Voltigieren für Kinder ab 6 Jahren 
statt.Anmeldung bei Susanne: s.bee­
renwinkel@t-online.de. Oder über die 
Homepage: https://www.rvctaunusstein.
de/schnupperkurs/

Mega Monster Party
Sa, 26.10.2024, 14:30 - 22:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus
1. Tanzshow des Taunussteiner Tanzclub 
Mighty Monsters

Qigong Kurs
Mo, 28.10.2024, 17:30 - 19:00 Uhr

Regenbogenschule Bleidenstadt
Vom 02.09.2024 bis zum 18.11.2024 findet 
montags von 17:30 bis 19 Uhr Qigong in 
der Turnhalle der Regenbogen Grund­
schule vom Tai Chi Verein Taunusstein 
statt. Anmeldung erfolgt auf der Home­
page des Vereins.

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mo, 28.10.2024, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum),  
Keplerstraße 7, 65232  
Taunusstein-Neuhof

5. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Watzhahn
Mo, 28.10.2024, 9:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn),  
Mehrzweckraum, Am Dorfplatz,  
65232 Taunusstein

7. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach
Mo, 28.10.2024, 20:00 Uhr
Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau)  
(Niederlibbach), Hauptstraße 1,  
65232 Taunusstein

www.bergmann-garten.de
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Kostenloser Smartphone-
Anfängerkurs für 
Senioren (Android)
Di, 29.10.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Alter Saal
3-tägiger Anfängerkurs für Smartphones 
(Android) für Taunussteiner Senioren am 
29.10./5.11./12.11. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf. Zu dieser Veranstaltung 
ist eine Anmeldung vorher zwingend 
erforderlich bis zum 23.10.24 unter Tel. 
06128-241323 oder über Email: digi­
tal-kompass@taunusstein.de

Progressive Muskelentspannung 
(PMR)
Di, 29.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V.
PROGRESSIVE MUSKELENTSPAN­
NUNG - In einer angenehmen Atmo­
sphäre mit kleinen wohltuenden Klängen, 
Ritualen & Fantasiereisen erlernen 
Sie diese Methode.Dieser Kurs wird 
von Krankenkassen nach §20 SGB V 
bezuschusst. Rufen Sie bitte dort an und 
erfahren die Höhe der Rückerstattung.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 29.10.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit Tau­
nusstein - Entlastungsangebot für Ange­
hörige dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wehen
Di, 29.10.2024, 18:45 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Wehen), 
Schulungsraum, Taunusstein, 
Stadtteil Wehen, Mainzer Allee 22

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 29.10.2024, 19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), 
EG, Rathaus, Aarstraße 150, 
65232 Taunusstein-Hahn

6.  öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein
Mi, 30.10.2024

Bürgerhaus TAUNUS,  
Herblay-Saal, Aarstraße 138, 
65232 Taunusstein-Hahn

Neuer Boule-Treff in Seitzenhahn
Mi, 30.10.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Grünfläche Boulebahn
Im Mai diesen Jahres wurde in Seit­
zenhahn eine neue Boulebahn eröffnet. 
Wunderschön gelegen im Grün hinter 
dem Bürgerhaus.Jeden Mittwoch um 
17.00 Uhr ist dort offenener Boule-Treff. 
Interessierte sind herzlich willkommen.

Halloweenparty Watzhahn
Mi, 30.10.2024, 18:00 - 21:00 Uhr

Jugendclub Watzhahn
Schaurige Halloweenparty am 30. Ok­
tober von 18 - 21 Uhr im Jugendclub in 
Watzhahn.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Seitzenhahn
Mi, 30.10.2024, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Seitzenhahn),  
Mehrzweckraum, Eltviller Straße, 
65232 Taunusstein-Seitzenhahn

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen
Mi, 30.10.2024, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I),  
Taunusstein, Stadtteil Orlen,  
Neuhofer Straße 1

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 31.10.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 31.10.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle in Wehen
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange­
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs­
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. Bei erstmaliger Teilnah­
me wird vorab um Anmeldung gebeten

Wochenmarkt in Hahn
Do, 31.10.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Repair Café der Nachbarschaftshilfe 
Taunusstein e.V.
Do, 31.10.2024, 16:00 - 18:30 Uhr

Jugendzentrum KOOP
Reparieren statt wegwerfen und dabei 
leckeren Kuchen und Kaffee genießen

Sicherheitsmobil – 
Ordnungspolizei vor Ort
Do, 31.10.2024, 18:00 - 19:00 Uhr

Alte Schule
Die Idee des Sicherheitsmobil ist es, vor 
Ort zu sein und in den Dialog zu kom­
men. Was bewegt die Menschen in den 
einzelnen Stadtteilen, wo gibt es Bera­
tungsbedarf und wo müssen wir genauer 
hinschauen?

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und Mitbetroffene
Do, 31.10.2024, 18:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

6. öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach
Do, 31.10.2024, 19:45 Uhr

Bürgerhaus (Wingsbach) Gemein-
schaftsraum I, Scheidertalstraße 215, 
65232 Taunusstein-Wingsbach

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 01.11.2024, 17:00 - 18:30 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Tai Chi Anfänger Kurs: finden Sie einen 
Einstieg in unsere Tai Chi 85 Yang Stil 
Form.

Halloweenparty Wingsbach
Sa, 02.11.2024, 18:00 - 21:00 Uhr

Jugendclub Wingsbach
schaurige Halloweenparty am 02. Novem­
ber 2024 von 18 - 21 Uhr im Jugendclub 
in Wingsbach.

Geführter Rundgang 
durch die Ausstellung
So, 03.11.2024, 15:15 - 16:15 Uhr

KUNSTHAUS TAUNUSSTEIN
Führung durch die aktuelle Ausstellung 
REINHARD STANGL alles in allem

Qigong Kurs
Mo, 04.11.2024, 17:30 - 19:00 Uhr

Regenbogenschule Bleidenstadt
Vom 02.09.2024 bis zum 18.11.2024 findet 
montags von 17:30 bis 19 Uhr Qigong in 
der Turnhalle der Regenbogen Grund­
schule vom Tai Chi Verein Taunusstein 
statt. Anmeldung erfolgt auf der Home­
page des Vereins.

Kostenloser Smartphone-
Anfängerkurs für 
Senioren (Android)
Di, 05.11.2024, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus, Alter Saal
3-tägiger Anfängerkurs für Smartphones 
(Android) für Taunussteiner Senioren am 
29.10./5.11./12.11. Die Kurstage bauen 
aufeinander auf. Zu dieser Veranstaltung 
ist eine Anmeldung vorher zwingend 
erforderlich bis zum 23.10.24 unter Tel. 
06128-241323 oder über Email: digi­
tal-kompass@taunusstein.de

Progressive Muskelentspannung 
(PMR)
Di, 05.11.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Familienzentrum MüZe 
Taunusstein e.V.
PROGRESSIVE MUSKELENTSPAN­
NUNG - In einer angenehmen At­
mosphäre mit k leinen wohltuenden 
Klängen, Ritualen & Fantasiereisen 
erlernen Sie diese Methode.Dieser Kurs 
wird von Krankenkassen nach §20 SGB 
V bezuschusst. Rufen Sie bitte dort 
an und erfahren die Höhe der Rück- 
erstattung.

Betreuungsgruppe „Hand in Hand“
Di, 05.11.2024, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein
Betreuungsgruppe der Demenzarbeit 
Taunusstein - Entlastungsangebot für 
Angehörige dienstags von 14:30 bis  
18: 00 Uhr.

5. öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Generationen, 
Kultur und Ehrenamt
Di, 05.11.2024, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS  
(Raum West), Aarstraße 138, 
65232 Taunusstein-Hahn

Mädchentreff
Mi, 06.11.2024, 16:00 - 18:00 Uhr

Jugendclub Bleidenstadt, Konrad- 
Adenauer-Straße 3, 65232 Taunusstein
Für alle Mädchen ab 14 Jahren im Jugend­
club Bleidenstadt.

Neuer Boule-Treff in Seitzenhahn
Mi, 06.11.2024, 17:00 - 20:00 Uhr

Bürgerhaus Grünfläche Boulebahn
Im Mai diesen Jahres wurde in Seit­
zenhahn eine neue Boulebahn eröff­
net. Wunderschön gelegen im Grün 
hinter dem Bürgerhaus.Jeden Mitt­
woch um 17.00 Uhr ist dort offenener 
Boule-Treff. Interessierte sind herzlich  
willkommen.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mi, 06.11.2024, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), Kepler-
straße 7, 65232 Taunusstein-Neuhof

Meditieren und Achtsamkeit
Do, 07.11.2024, 08:30 - 09:30 Uhr

Gemeindehaus der evangelischen  
Kirche in Neuhof, Gartenstraße 14,  
65232 Taunusstein
Meditieren und Achtsamkeit üben in einer 
kleinen Gruppe.Jede Woche donnerstags 
von 8:30 bis 9:30 Uhr. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene.Telefonische Anfragen 
an 06128-9802578.

moment!- Bewegungsgruppe 
für Menschen mit Demenz
Do, 07.11.2024, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle in Wehen
Gemeinsam fit – beweg dich mit! ist das 
Motto der Gruppe und richtet sich an 
Menschen mit Demenz und ihre Ange­
hörige. Das ganzheitliche Bewegungs­
programm moment! steht für motorisches 
und mentales Training und findet einmal 
wöchentlich statt. Bei erstmaliger Teilnah­
me wird vorab um Anmeldung gebeten

Wochenmarkt in Hahn
Do, 07.11.2024, 14:00 - 18:00 Uhr

Selbsthilfegruppe für 
Alkoholabhängige und 
Mitbetroffene
Do, 07.11.2024, 8:30 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Neuhof

Öffentliche Sitzung des Ausschusses 
für Hauptangelegenheiten, 
Finanzen, Wirtschaft und Digitales
Do, 07.11.2024, 19:00 Uhr

Bürgerhaus TAUNUS  
(Raum West), Aarstraße 138, 
65232 Taunusstein-Hahn

Tai Chi Anfänger Kurs
Fr, 08.11.2024, 17:00 - 18:30 Uhr

Turnhalle der Regenbogengrundschule
Tai Chi Anfänger Kurs: finden Sie einen 
Einstieg in unsere Tai Chi 85 Yang Stil 
Form.

Koch-Kulturtreff der Bürgerstiftung
Sa, 09.11.2024, 14:00 - 17:30 Uhr

IGS Gesamtschule Taunusstein-Hahn
Fremden Ländern in den Kochtopf 
schauen - Iran

Macht Spaß. Macht Sinn.
Die Natur schützen mit dem 
NABU. Mach mit!

www.NABU.de/aktiv



O
k

t
o

b
e

r
 2

02
4

12

D
ie

 S
e

n
io

r
e

n
se

it
e

Senioren von heuteaktiv + mobil

Wir beraten Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.cms-verbund.de

Wir bieten Senioren den Rahmen für ein lebenswertes Woh-
nen mit fürsorglicher und qualifizierter Pflege (Pflegegrade
2 - 5). Für unsere Hilfestellung gilt stets: so viel Selbstän-
digkeit wie möglich und Unterstützung wie individuell
benötigt. Dabei spielt Respekt und die Förderung von Le-
bensfreude, Gesundheit und Aktivität eine wesentliche Rol-
le. Unser Ziel ist es, dass Sie sich bei uns nicht nur wohl
fühlen, sondern zu Hause sind.

CMS Seniorenresidenz Am Ehrenmal
Am alten Sportplatz 43 • 65232 Taunusstein
Tel.: 06128 / 74 81 - 0

Willkommen in der CMS
Seniorenresidenz Am Ehrenmal

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

Seniorenbeirat engagiert 
sich für Integration 
und Barrierefreiheit
Der Seniorenbeirat der Stadt Tau­
nusstein hat sich erneut mit der 
Zusammenarbeit mit der Integra­
tionskommission befasst. In der 
Herbstsitzung wurde die Bedeutung 
von Sprachkursen für die Integration 
von zugewanderten Bürgerinnen und 
Bürgern hervorgehoben. Aufgrund 
überfüllter VHS-Kurse kommt es 
derzeit jedoch zu langen Wartezeiten.

Eine Anregung des Beirats wird 
bereits umgesetzt: In den Senio­
renheimen Lessingstraße und Am 
Ehrenmal werden Sprechstunden 
für zugewanderte Seniorinnen und 
Senioren angeboten. Ziel ist es, Begeg­
nungen zu fördern und Unterstützung 
anzubieten.

Auch die Barrierefreiheit im öffent­
lichen Personennahverkehr wurde 
thematisiert. Der Arbeitskreis „Bar­
rierefreies Taunusstein, Digitales“ 
bemängelte fehlende oder fehlerhafte 
Haltestellenanzeigen in Bussen, ins­
besondere für ältere und seh- oder 
hörbehinderte Menschen. Die Stadt 
ist diesbezüglich im Austausch mit 
den Verkehrsbetrieben.

Ein weiteres Thema war die Ausstat­
tung öffentlicher Toiletten mit Not­
rufsystemen. Während die Toilette in 
Hahn über ein solches System verfügt, 
fehlt es in Wehen. Der Seniorenbeirat 
hat hierzu einen Antrag gestellt, um 
auch dort die Barrierefreiheit zu 
verbessern.

Das Smartphone kennenlernen 
Anfängerkurse für Senioren
Die Digital-Lotsen starten im Oktober 
wieder ihre kostenlosen Smartpho­
ne-Handy-Kurse für Taunussteiner 
Seniorinnen und Senioren. Schritt 
für Schritt werden alle Funktionen 
erklärt und alle Fragen beantwortet. 
In praktischen Übungen kann sich 
jeder in Ruhe mit seinem Smartpho­
ne vertraut machen und einfach mal  
ausprobieren.

Wann finden die Smartphone-
Kurse statt?

•	� Android Anfängerkurs: 29. Okto­
ber, 05./12. November, jeweils von 
11-13 Uhr

•	� Einführung in WhatsApp: 19./26. 
November, jeweils von 11-13 Uhr

•	� Nutzung der Kalender-App: 3. De­
zember, von 11-13 Uhr

Wie kann ich mich anmelden?
Für jeden Kurs ist eine vorherige An­
meldung erforderlich, die jeweiligen 
Kurstage bauen inhaltlich aufeinander 

auf. Interessierte können sich bis spä­
testens fünf Tage vor Veranstaltungs­
beginn telefonisch unter 06128 - 241 
323 oder per E-Mail - unter Angabe 
von Adresse und Telefonnummer - 
an digital.kompass@taunusstein.de 
anmelden. Jeder Kurs ist auf maximal 
15 Teilnehmende begrenzt. Aufgrund 
der großen Nachfrage gilt das Angebot 

nur für Bürgerinnen und Bürger aus 
Taunusstein.
Weitere Veranstaltungsreihen werden 
folgen und rechtzeitig angekündigt. 
Bürgerinnen und Bürger werden gebe­
ten, dafür den Veranstaltungskalender 
auf der Homepage der Stadt Taun­
usstein zu beachten: www.taunusstein.
de/veranstaltungen.
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Senioren von heuteaktiv + mobil

Senioren-Kulturkreis Taunusstein e.V.  
Wir bieten für Mitglieder und Interessierte …
… ein breites Kulturangebot und vielfältige Möglichkeiten zu geistiger, 
künstlerischer und sportlicher Betätigung. Wir sorgen dafür, dass unsere 
Mitglieder nicht nur kulturelle Erlebnisse genießen, sondern auch soziale 
Kontakte knüpfen und pflegen können.

Die vielfältigen Möglichkeiten sind auf unserer  
Webseite übersichtlich und aktuell zu finden: 
www.seniorenkulturkreistaunusstein.de

Einige unserer Gruppenaktivitäten sind: 
Geisteskraft: Computer, Kunstgeschichte, Literatur
Sprachen: Englisch, Französisch
Leibesübungen: Radfahren, Wandern
Foto, Handarbeiten, Malen, Musik (hören) und Orchester (musizieren 
auf eigenem Instrument), Spiel, Tanz, Kultur.

Interessiert? Mitglied werden? So einfach geht‘s: 
www.seniorenkulturkreistaunusstein.de

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Westernklassiker 
bei „Klassiker 
der Filmkunst“
Im Bürgerhaus Taunusstein
Am Mittwoch, den 9. Oktober, um 
15.00 Uhr wird im „Alten Saal“ des 
Bürgerhauses Taunus ein Western­
klassiker aus dem Jahr 1959 gezeigt. 
Der Film gilt als stilprägend für das 
Genre und zählt zu den besten Filmen 
aller Zeiten.

Die Handlung dreht sich um Sheriff 
John Chance, der in Rio Bravo einen 
Mörder ins Gefängnis bringt und sich 
daraufhin mit einer Übermacht von 
Revolverhelden konfrontiert sieht, die 
dessen Befreiung erzwingen wollen. 
An seiner Seite steht eine Gruppe 
ungleicher Verbündeter: ein Trinker, 
ein junger Revolverheld und ein alter 
Hilfssheriff. Der Film konzentriert 
sich weniger auf die Kämpfe, sondern 
vielmehr auf die Dynamik und Ent­
wicklung der Charaktere.

Da der Film eine Überlänge von 141 
Minuten hat, wird die Vorführung vor­
aussichtlich nicht vor 17.30 Uhr enden.

Die Reihe „Klassiker der Filmkunst“ 
hat sich in Taunusstein seit vielen 
Jahren etabliert und findet jeden 
zweiten Mittwoch im Monat im Bür­
gerhaus statt. Ziel ist es, seltene und 
alte Filme auf großer Leinwand zu 
präsentieren. Die Veranstaltung wird 
von der Leitstelle Älterwerden in 
Zusammenarbeit mit ehrenamtlichen 
Mitarbeitern organisiert. Weiterhin 
werden Ehrenamtliche für die Fort­
führung der Filmreihe im Jahr 2025 
gesucht. Interessierte können sich an 
die Leitstelle Älterwerden per Mail: 
leitstelle-aelterwerden@taunusstein.
de oder telefonisch unter 06128 – 241-
323 melden. 



O
k

t
o

b
e

r
 2

02
4

14

K
ir

c
h

e
(n

) 
in

 T
a

u
n

u
ss

t
e

in
Grußwort

Was willst Du, was ich 
für Dich tun soll? …

... so fragt Jesus einen Blinden in Lukas 
18,41. Auf den ersten Blick erscheint 
die Frage merkwürdig. Es ist doch 
offensichtlich, dass sich der Blinde 
nichts sehnlicher wünscht, als wieder 
sehen zu können. Aber Jesus geht es 
um etwas anderes. Jesus spricht den 
Blinden als ganzen Menschen an. Er 
achtet nicht nur auf seine Beeinträch­
tigungen. Darum geht diese Frage 
durch Mark und Bein. Nicht nur das 
Blindsein oder nur der Blinde in der 
Geschichte sind angesprochen – diese 
Frage trifft auch den Leser direkt ins 
Herz. DU bist angesprochen mit allem, 
was du bist und hast. Was soll Gott 
denn für Dich tun? In diesem Moment 
geht es nicht um die anderen mit ihren 
Sorgen und Nöten. Jesus fragt Dich: 
“Was ist Deine tiefste Sehnsucht? Was 
brauchst Du, um heil zu werden?“ Und 
nur Du allein kennst die Antwort. Je­
sus ist nicht nur der Heiland der Welt, 
sondern auch für Dich ganz persönlich. 
Kerstin Placzek, Freikirche Taun­
usstein

Aktuelle Gottesdienstzeiten 
und -orte in den katholischen 
Kirchen der Pfarrei Heilige 

Familie Untertaunus
Infolge personeller Veränderungen im 
Pastoralteam der Pfarrei Heilige Fami­
lie Untertaunus müssen immer wieder 
einmal kurzfristig Gottesdienstzeiten 
und -orte geändert bzw. aktualisiert 
werden. Aktuelle Hinweise finden In­
teressierte auch für den Taunussteiner 
Kirchort St. Ferrutius auf der Home­
page www.heiligefamilie.net.

Schließtage im zentralen Pfarrbüro 
und Kontaktstellen der Pfarrei 
Heilige Famillie Untertaunus

Am Freitag, dem 4. Oktober und 
Dienstag, dem 8. Oktober hat das 
zentrale Pfarrbüro der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus, Kirchstr. 7 in 
Bad Schwalbach geschlossen. In Herz 
Mariae Wehen ist an den Dienstagen 
8., 15. und 22. Oktober die Kontakt­
stelle geschlossen und in St. Johannes 
Nepomuk Hahn, an den Donnerstagen 
17. und 24. Oktober. Außer am 4. 
und 8. Oktober, können Sie an den 
Schließtagen das zentrale Pfarrbüro, 
Kirchstr. 7 in Bad Schwalbach unter 
06124/72370 oder pfarrei@heiligefa­
milie.info erreichen.

Start-in-den-Tag in Herz 
Mariae Wehen

Wie wäre es, wenn Sie an dem ein oder 
anderen Donnerstag, morgens um 8 
Uhr, in einer besinnlichen Stimmung, 
mit Gebet, Klängen und Stille den 
Tag beginnen würden? Wer mehr Zeit 
mitbringt, ist im Anschluss zu einem 
kleinen Frühstück eingeladen. Treff­

punkt ist die katholische Kirche Herz 
Mariae Wehen, Mainzer Allee 38. Wir 
informieren Sie einige Tage vor dem 
jeweiligen Donnerstag per E-Mail, ob 
das Gebet stattfindet. Bitte melden Sie 
sich bei Winfried Fischer, um sich in 
die Verteilerliste eintragen zu lassen: 
winfried.fischer@googlemail.com.

Offener Babytreff in 
Herz Mariae Wehen

Jeden Dienstag findet von 9.30 –11 Uhr 
der offene Babytreff für 0 und 1-jäh­
rige Babys mit ihren Eltern statt. Es 
wird gesprochen, gespielt und gesun­
gen. Die Treffen sind kostenfrei und 
ohne Anmeldung in der katholischen 
Kirche Herz Mariea Wehen, Mainzer 
Allee 38. Ansprechpartnerin: Leonie 
Grom, 0176/47129136 oder pfarrei@
heiligefamilie.info.

Café Ferry
Wie immer treffen sich nette Leute in 
der Ferrutiusstube im Pfarrzentrum 
Bleidenstadt zu guten Gesprächen, 
Geselligkeit, Blechkuchen, Kaffee 
und Tee. Der nächste Termin ist am 
Dienstag, 8. Oktober, 15 Uhr. Wir 
freuen uns auf unsere Gäste

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest

Am Samstag, 5. Oktober um 18 Uhr 
in St. Ferrutius. Danken und Teilen 
– so soll das Erntedankfest gefeiert 
werden. Deshalb bittet die Gemeinde 
am katholischen Kirchort St. Ferru­
tius wieder herzlich um Obst- und 
Gemüsespenden, die in den Tagen 
vor dem Erntedankfest in einem im 
Glockenturm bereitgestellten Korb 
abgelegt werden können. Nach dem 
Familiengottesdienst in der Kirche 
werden die gespendeten Gaben zum 
Erntedank an die Tafel Taunusstein 
zur Ausgabe weitergeleitet. 

Erntedankfeste in der Pfarrei 
Heilige Familie Untertaunus

Vom 5. bis 13. Oktober wird in der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
Erntedank gefeiert. Eine genaue Über­
sicht aller Gottesdienste und Aktionen 
finden Sie in unserem Oktober-Pfarr­
brief, in örtlichen Aushängen, sowie 
auf unserer Homepage www.heilige­
familie.net.

Sakrament der Versöhnung in 
der Pfarrkirche St. Elisabeth

An den Samstagen, 5. und 19. Ok­
tober, sowie am 2. November von 
17–17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer 
Stefan Schneider das Sakrament der 
Versöhnung empfangen. Gerne kön­
nen Sie auch im zentralen Pfarrbüro 
einen Beichttermin vereinbaren. Das 
Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
ist ein schönes Sakrament. Es ist eine 
unglaubliche Erleichterung für Geist 

und Seele – denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott 
übergeben, der uns durch den Pries­
ter von unserer Schuld und unseren 
Sünden losspricht. Keine Macht der 
Welt kann das außer Gott. Es ist ein 
großes Geschenk Gottes für uns. Ich 
lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan 
Schneider

Erntedank in Bleidenstadt
Am Sonntag, 6. Oktober, lädt die 
evangelische Kirchengemeinde Blei­
denstadt um 10 Uhr ein zum Famili­
engottesdienst an Erntedank mit den 
Kindern der Kinderkirche und dem 
Kinderchor. In dem Gottesdienst wird 
auch ein Kinderabendmahl gefeiert. 
Erntegaben können ab 9.30 Uhr abge­
geben werden.  

Erntedankgottesdienst in 
St. Johannes Nepomuk

Am Sonntag, den 6. Oktober um 9.30 
Uhr findet in der katholischen Kirche 
St. Johannes Nepomuk in Taun­
usstein-Hahn eine Heilige Messe zum 
Erntedank statt. Die Erntedankzeit ist 
ein Anlass, für die Gaben der Schöp­
fung und für das Geschenk des Lebens 
zu danken. Der Gottesdienst wird von 
Michael Jäger musikalisch begleitet. 
Zur Segnung werden wieder liebevoll 
zusammengestellte Früchte des Feldes 
sowie ein verziertes Brot bereitgestellt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst soll 
der Vormittag bei einer gemeinsamen 
Tasse Kürbissuppe ausklingen. Alle 
sind herzlich willkommen.

Mittwochstreff der Senioren 
in Herz Mariae Wehen 

Der Mittwochstreff der Senioren in 
der katholischen Kirche Herz Mariae 
Wehen, Mainzer Allee 38, trifft sich 
wieder am 9. und 23. Oktober. Es wird 
wie immer ein gemütliches Beisam­
mensein, beginnend um 15 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Alle Senioren sind 
herzlich willkommen!

Wuselgottesdienst im Gemeindehaus 
Am Donnerstag, 10. Oktober sind um 
15.30 Uhr sind alle kleinen Kinder 
eingeladen zum Wuselgottesdienst 
im evangelischen Gemeindehaus, 
Bleidenstadt, Theodor-Heuss-Straße 
4a. Gemeinsam mit dem Team des 
Kindespielkreises feiert Pfarrer Chris­
tian Albers einen Gottesdienst zur 
Geschichte von „Jesus und dem großen 
Sturm“. Er richtet sich vor allem an 
Kinder zwischen ein und vier Jahren, 
aber eingeladen sind selbstverständlich 
auch kleinere und größere Kinder mit 
allen, die dazugehören. Ruhiges Sitzen 
und Stille sein wird nicht erwartet, 
vielmehr viel Spaß und Freude am 
stürmischen (und auch ganz sanften) 
Wuseln, Singen und Spielen. Der Got­
tesdienst dauert etwa 20 Minuten. Für 

Getränke und ein paar Knabbereien 
wird gesorgt. 

Herzliche Einladung zur 
Kinderkirche in Herz Mariae Wehen
Eingeladen sind alle Kinder mit ihren 
Familien am 12. Oktober um 10 Uhr 
in die katholische Kirche Herz Mariae 
Wehen, Mainzer Allee 38. Nach einer 
kurzen altersgemäßen Andacht wollen 
wir gemeinsam basteln, spielen und bei 
Kaffee und Kuchen beieinandersitzen. 
Der nächste Termin für die Kinder­
kirche ist der 9. November um 17 Uhr 
mit Martinsfeuer. Kommt vorbei. Wir 
freuen uns auf euch!
Weiterer Termin: 7. Dezember um 10 
Uhr (Adventsbasteln).

Messdienerstunden in 
Herz Mariae Wehen

Liebe Messdiener*innen, unser nächs­
tes Treffen findet am 16. November von 
16–18 Uhr in der katholischen Kirche 
Herz Mariae, Mainzer Allee 38 in 
Wehen statt. Treffpunkt ist wie immer 
vor der Sakristei. Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit mit Euch. Der 
nächste Termin findet dann wieder am 
14. Dezember statt. Bei Fragen meldet 
euch gern per E-Mail an: ministran­
ten@pfarrei-herz-mariae.de.

Volksliedersingen in Bleidenstadt  
Am Samstag, den 19. Oktober um 20 
Uhr findet wieder ein Volksliedersin­
gen in der Ferrutius-Stube in  Blei­
denstadt statt. Wie gewohnt wird die 
Ferrutius-Stube ab 19 Uhr für Speis 
und Trank geöffnet. Ehrenamtliche 
Mitarbeiter kümmern sich um ihr 
leibliches Wohl. Josef Grolig begleitet 
mit seinem Akkordeon das Singen. 
Der Kirchort Bleidenstadt freut sich 
über rege Teilnahme.

TAUNUSSTEINER 
SONNTAGSKONZERTE - 
Kammermusik im Dialog

Unter dem Titel „Romantische Kam­
mermusik für Cello und Klavier“ wird 
die Herbst- und Wintersaison der Rei­
he „Taunussteiner Sonntagskonzerte - 
Kammermusik im Dialog“ eingeläutet. 
Das Konzert findet am Sonntag, dem 
20. Oktober in St. Peter auf dem Berg 
um 16.30 Uhr statt und wird vom 
„Duo Sonoreno“ mit der Cellistin 
Marlene Siemes und dem Pianisten 
Benjamin Reiter ausgerichtet. In die­
sem Konzert widmen sich die beiden 
der romantischen Kammermusik für 
Cello und Klavier. Marlene Siemes und 
Benjamin Reiter sind Lehrende an der 
Wiesbadener Musik- und Kunstschule. 
Mit der großen Sonate A - Dur von 
César Franck und der Sonate e-Moll 
op. 38 für Violoncello und Klavier 
von Johannes Brahms sind zwei ge­
wichtige Meisterwerke der Romantik 
in ihrem Programm vertreten. Mit den 
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
06.10.	 09.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe als 

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
06.10.	 10.00 Uhr	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Familiengottesdienst 

zu Erntedank mit Kinderabendmahl
06.10.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
06.10.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
06.10.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Erntedank-

Gottesdienst bei der Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof
06.10.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
06.10.	 11.00 Uhr	� Erntedank Familiengottesdienst Neuhof + 

Orlen, Gesund & Munter in Neuhof
07.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
09.10.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
10.10.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
10.10.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
12.10.	 10.00 Uhr	� Kirche Kath. Kirche Wehen, Kinderkirche für Kinder und Familien, 

anschließend gemeinsames basteln, spielen und Kaffee und Kuchen
12.10.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
13.10.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
13.10.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
13.10.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
13.10.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
13.10.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst 

bei der Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof 
13.10.	 11.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier zum Erntedankfest
13.10.	 12.30 Uhr	� Ökumenische Andacht anlässlich des Sternenrittes, 

Jagdschloss Platte, mit Tiersegnung
13.10.	 18.00 Uhr 	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
14.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
15.10.	 15.30 Uhr	 Kath. Wort-Gottes-Feier Seniorenzentrum Lessingstraße Hahn
15.10.	 18.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
16.10.	 15.30 Uhr	 Kath. Wort-Gottes-Feier, Seniorenresidenz Am Ehrenmal Hahn
16.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
16.10.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
17.10.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
19.10.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
20.10.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
20.10.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst

20.10.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
20.10.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Gottesdienst 
20.10.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
20.10.	 11.00 Uhr	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst 

bei der Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof
20.10.	 11.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
21.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
23.10.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
24.10.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
24.10.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
26.10.	 18.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe 

Patronatsfest mit Kirchenchor
27.10.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
27.10.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst
27.10.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
27.10.	 10.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
27.10.	 11.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
27.10.	 16.30 Uhr	 Waldandacht Orlen 
27.10.	 18.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
28.10.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
30.10.	 20.00 Uhr	 Neuapostolische Kirche, Neuhof, Gottesdienst
31.10.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
02.11.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
03.11.	 09.30 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier 

Gemeinschaftsgottesdienst mit den Erstkommunionkindern
03.11.	 10.00 Uhr 	� Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst 

„Eiserne Konfirmation“
03.11.	 10.00 Uhr	 Freikirche Taunusstein, Hahn, Gottesdienst
03.11.	 10.00 Uhr	 Orlen, gemeinsam mit Neuhof und Orlen 
03.11.	 11.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
03.11.	 11.00 Uhr 	� Freie evangelische Gemeinde Taunusstein: Gottesdienst bei der 

Firma Wolf, Daimlerstr.14, Tsst.-Neuhof (mit Abendmahl)
03.11.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Kindergottesdienst auf dem Friedhof
03.11.	 15.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Andacht auf 

dem Friedhof mit Gräbersegnung
04.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
05.11.	 18.00 Uhr	 Kirche Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
06.11.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe

Phantasiestücken op. 78 von Robert 
Fuchs hingegen bringen die beiden 
Musiker*innen einen Komponisten 
ins Spiel, dessen Name tendenziell 
eher unbekannter ist, auf dessen wun­
derbare Klänge man sich daher umso 
mehr als potentielle Neuentdeckung 
freuen darf. 

Lutherfest für Kinder im ev. 
Gemeindehaus in Neuhof

Seit nun 20 Jahren feiern die Gemein­
den Taunusstein Neuhof und Orlen 
rund um den Reformationstag das 
Lutherfest für Kinder. Dazu wird das 
Gemeindehaus in Neuhof mittelal­

terlich umgestaltet. Alle elektrischen 
Lichter werden abgehängt, Laternen 
aufgestellt und das Gemeindehaus ver­
wandelt sich in einen mittelalterlichen 
Marktplatz. Dieses Jahr laden wir am 
Freitag, dem 1. November von 16–18.30 
Uhr. Am Reformationstag werden die 
Kinder, die möglichst mittelalterlich 
verkleidet kommen, ansonsten aber 
auch Kostüme ausgeliehen bekom­
men, im großen Saal empfangen. Hier 
werden kleine Spielszenen aus Luthers 
und Katharinà s Leben vorgespielt, 
gemeinsam Lieder gesungen und die 
einzelnen Workshops präsentiert. In 
Kleingruppen geht es dann in die vor­
bereiteten Räume, in denen die Kin­
der, hämmern, sägen, kleben, backen 
oder nähen können. Jedes Jahr gibt 
es neue Kreativmöglichkeiten. Diese 
werden vorbereitet und begleitet vom 
Kindergottesdienstteam der Gemein­
de. Abschließend wird sich gemeinsam 
vor dem Gemeindehaus gestärkt und 
die gefertigten Schätze werden stolz 
von den Kindern nach Hause getragen. 
Einige hüten sie dort viele Jahre und 

berichten noch lange von dem tollen 
Fest nur für Kinder, zu dem auch die 
Kinder aus den Nachbargemeinden 
herzlich eingeladen sind.

Gedenken an die verstorbenen 
des vergangenen Jahres

Vom 1. bis 3. November wird in der 
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus 
Allerheiligen und Allerseelen gefeiert. 
Dabei wird an verstorbene des vergan­
genen Jahres gedacht. Eine genaue 
Übersicht aller Gottesdienste, Gräber­
segnungen und Aktionen dazu finden 
Sie in unserem Oktober-Pfarrbrief, in 
örtlichen Aushängen, sowie auf unse­
rer Homepage www.heiligefamilie.net. 

Eiserne Konfirmation für 
Bleidenstadt, Seitzenhahn, 

Watzhahn, Born und Wingsbach
Am Sonntag, dem 3. November fin­
det um 10 Uhr in der evangelischen 
Kirche „Sankt Peter auf dem Berg“ in 
Bleidenstadt die Eiserne Konfirmation 
statt. Die Kirchengemeinden Hahn, 
Born-Watzhahn und Bleidenstadt 

feiern dieses Fest erstmalig und laden 
herzlich alle Menschen ein, die in 
den Jahren 1957, 1958 oder 1959 in 
Bleidenstadt oder Born konfirmiert 
wurden. Ebenso willkommen sind 
die, die in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden, heute aber in 
Bleidenstadt, Seitzenhahn, Hahn, 
Wingsbach, Born oder Watzhahn 
wohnen. Gehören Sie auch dazu? Bitte 
melden Sie sich bei Ihrem Pfarramt in 
Bleidenstadt oder Hahn.  

Krabbelgottesdienst in Neuhof 
Am 7. Oktober findet um 16 Uhr ein 
ökumenischer Krabbelgottesdienst 
zum Thema: „Erntedank“ statt. Ein­
geladen sind alle Kinder zwischen null 
und vier Jahren. Ältere (Geschwister-) 
Kinder sind ebenso willkommen, 
sowie Kinder und Eltern aus unseren 
Nachbargemeinden. Der Krabbel­
gottesdienst findet im evangelischen 
Gemeindehaus Neuhof in der Gar­
tenstr. 14 statt. Informationen im Ge­
meindebüro, Tel. 06128/71938, E-Mail 
Kirchengemeinde.neuhof@ekhn.de.

Marlene Siemes und Benjamin Reiter
Fotograf: S. Cabezas [ein Freund von Marlene Siemes]
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www.bergmann-garten.de

Hausmeisterservice Bergmann
65232 Taunusstein

Objekt und Gartenpflege
06128-982793  0170-9852090

Herbstrückschnitt ?
Jetzt Termine machen !

Wir machen auch Winterdienst !
IN WEHEN UND ORLEN

Hier sind wir vor Ort und ganz nah dran. 
Angebote kostenlos und unverbindlich !

MOLITOR CONTAINERDIENST
• Abfallentsorgung
• Bauschutt
• Erdarbeiten
• Garten Landschaftsabfälle
• Boden
• Sand / Kies
• Annahme von Altfahrzeugen

• Altmetallentsorgung
• Abbrüche
• Containerbedarf
• Transport
• Verwertung Papier
• Baustoffanlieferung

Tel.: 06128 – 44 08 0 oder 06128 – 799 10 31
Mobil: 0171 – 620 947 8 • E-Mail: molitor@email.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Ruhe tut dem Rasen gut
So können Gartenbesitzer das Grün auf die kalte Jahreszeit vorbereiten
(DJD). Nach einem langen Sommer 
mit tobenden Kindern und ausgelas­
senen Grillpartys hat der Rasen eine 
Auszeit nötig. Mit sinkenden Tem­
peraturen kommt die Zeit, um Kraft 
für den bevorstehenden Winter und 
die nächste Gartensaison zu tanken. 
Die richtige Pflege sorgt dafür, dass 
die Gräser gesund durch die kalte 
Jahreszeit kommen. Dabei kommt es 
vor allem auf das richtige Timing an.

Noch einmal mähen und düngen
Bevor die ersten Nachtfröste anstehen, 
sollten idealerweise alle Rasen-Pfle­
gemaßnahmen abgeschlossen sein. 
Dazu gehören insbesondere der letzte 
Schnitt der Saison sowie Ende Oktober 
eine Nährstoffgabe mit einem spezi­
ellen Herbstdünger. „Für die letzte 
Mahd ist eine Höhe von fünf Zenti­
metern empfehlenswert. So wird das 
Gras später nicht von der Schneedecke 

eingedrückt. Schattenrasen darf mit 
bis zu neun Zentimeter länger blei­
ben“, erklärt der Stihl-Gartenexperte 
Jens Gärtner. Außerdem empfiehlt 
er speziellen Herbstdünger für den 
Rasen: „Ein hoher Kaliumanteil ist 
hilfreich, um den Rasen gegen Frost 
und Krankheiten zu stärken.“ Ebenso 
wichtig ist es, Herbstlaub, Fallobst 
und abgebrochene Äste regelmäßig 
vom Rasen aufzusammeln. Das ver­
hindert Schimmel- und Pilzbefall und 
gewährleistet, dass der Rasen auch 
im Winter atmen kann. Hilfsmittel 
wie akkubetriebene Laubbläser, zum 
Beispiel der Stihl BGA 57, oder ein 
Akku-Rasenmäher mit Fangkorb er­
leichtern die Arbeit. Ein Tipp für mehr 
Nachhaltigkeit: Aufgesammeltes Laub 
kann als Schutzschicht auf Beeten 
verteilt werden, abgebrochene Äste 
können kleingehäckselt und kompos­
tiert werden. „Zum Kompostieren aber 

bitte nur Äste ohne Krankheitsbefall 
verwenden, damit sich die Erreger 
nicht ausbreiten können“, empfiehlt 
Gärtner. Ebenfalls eine gute Idee ist 
es, aus Laub und Totholz in einer ru­
higen Ecke im Garten einen Rückzugs­
raum für Igel und andere Kleintiere 
zu schaffen.

Winterquartier für den Rasenmäher
Darüber hinaus ist der Herbst der pas­
sende Zeitpunkt, um kahle Stellen, die 
während der Sommermonate entstan­
den sind, durch Nachsaat zu schließen 
und diese danach gut feucht zu halten. 

Abschließend hat auch der Rasen­
mäher noch ein paar Pflegeeinheiten 
verdient: Zunächst wird er gründlich 
gereinigt und kann danach an einem 
trockenen, gut durchlüfteten Ort 
überwintern. Der Akku sollte separat 
an einem frostfreien Platz aufbewahrt 
werden, ideal für die Winterpause ist 
ein Ladestand von rund 40 Prozent. 
Stumpf gewordene Messer werden 
vom Fachhandel nachgeschärft oder 
ersetzt. Unter www.stihl.de etwa fin­
den sich weitere nützliche Tipps rund 
um die saisonale Rasenpflege und das 
nachhaltige Gärtnern.

Akku-Laubbläser sorgen schnell und geräuscharm für saubere Verhältnisse auf 
dem Rasen. Das Laub lässt sich nachhaltig weiterverwenden, beispielsweise als 
Schutzschicht auf Beeten.

Foto: DJD/Stihl
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Wolfgang
Doehring
Daimlerstraße 11
65232 Taunusstein

Tel. 0 61 28 / 7 54 22
Fax 0 61 28 / 7 54 28
Mobil 0172 / 6 11 14 46

E-Mail:
info@metallbau-doehring.de
www.metallbau-doehring.de

Gartenbau M. Brech
Telefon: 06128/857199 · Handy: 01577/5386614

Kopernikusstraße 1 · Taunusstein-Neuhof
E-Mail: gartenbau-brech@web.de

Wir planen, gestalten und pflegen 
Ihren Garten!

Zuverlässig führen wir folgende 
Arbeiten aus:

Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten
Mauerbau · Holzterrassen · Zaunbau · Teichbau
Erdarbeiten · Rollrasenverlegung · Baumfällung

Pflanzung und Gartenpflege

Herbstlaub
Zum Entsorgen zu wertvoll
txn. Bunt gefärbtes Herbstlaub ist 
ein großzügiges Angebot der Natur. 
Gartenbesitzer können die verwelkten 
Blätter zum naturgemäßen Gärtnern 
nutzen. 

Die Natur profitiert von der wertvollen 
Biomasse deutlich. Denn die Blätter­
haufen bieten Igeln und nützlichen In­
sekten ein geschütztes Winterquartier. 
Kälteempfindliche Stauden kommen 
dank der wärmenden Wirkung des 
Herbstlaubs besser durch den Winter. 
Und wer das Laub auf Beeten verrotten 
lässt, erhält wertvollen Humus, der das 
Pflanzenwachstum anregt. 

Wichtig zu wissen: Laub ist im Garten 
nicht überall willkommen. Gräser bei­
spielsweise brauchen auch im Winter 
Sonnenlicht und Sauerstoff. Deswegen 
ist es wichtig, die Rasenflächen vom 
Laub zu befreien. Dann das Blattwerk 
etwa 20 cm dick auf Beeten, Baum­
scheiben und unter Sträuchern ausbrei­
ten. Bei ausreichender Sauerstoffver­
sorgung zersetzen sich die Blätter über 
den Winter zu wertvoller Humuserde. 
Dazu empfiehlt es sich, den Prozess mit 
dem Radivit Kompost-Beschleuniger 
von Neudorff anzukurbeln, der einfach 
nur auf das Laub gestreut wird.

Wer Laub in einen Thermokompos­
ter gibt, sollte es zuvor zerkleinern 
– beispielsweise, indem es von den 
Rasenflächen mit einem Motormäher 
eingesammelt wird. Es verrottet dann 
dreimal so schnell. Dabei hilft eben­
falls der Kompostbeschleuniger, der 
zusammen mit dem Laubschnitt in den 

Thermokomposter kommt. Dank der 
enthaltenen Bakterien und Pilzkultu­
ren zersetzen sich organische Abfälle 
noch schneller. Die Temperaturen im 
Thermokomposter können dann auf 
bis zur 70 Grad steigen – die Zerset­
zung läuft auf Hochtouren, Unkraut­

samen werden abgetötet und innerhalb 
kürzester Zeit entsteht aus Gartenlaub 
fruchtbarer Mulchkompost. 

Weitere Tipps zum naturgemäßen 
Gärtner gibt es online unter www.
neudorff.de. 

Herbstlaub lässt sich als Winterversteck für Tiere, als natürlicher Frostschutz für 
Pflanzen oder zur ökologischen Flächenkompostierung nutzen.�

Foto: Neudorff/txn
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l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbHMetallbau Hilz

MEISTERBETRIEB 14
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seit 1881 Metallbau 
140 Jah re

Qual i tä t & Kreat iv i tä t

mi t Handwerks t radi t ion

Schlosserarbeiten in Stahl/Edelstahl ∙ Sonnenschutz
Fenster ∙ Türen ∙ Wintergärten ∙ Zaunanlagen

Garagentore ∙ Torautomation
Scheidertalstraße 16 ∙ 65232 Taunusstein ∙ (06128) 23404

www.metallbau-hilz.de ∙ metallbau-hilz@t-online.de

Heizungstausch als Versicherung verstehen
Regionale Pellets – Energieträger mit Zukunft
txn.  Wer die alte Heizung gegen ein 
neues, klimaschonendes System aus­
tauscht, möchte wissen, wie schnell 
sich diese Investition bezahlt macht. 
Auf diese Frage gibt es aufgrund 
zahlreicher Faktoren, wie vor allem der 
Preisentwicklung fossiler Energieträ­
ger, keine allgemeingültige Antwort. 
Daher zögern viele Eigenheimbesitzer, 

den Austausch der Heizung zu beauf­
tragen. Das bremst die Energiewende 
und schadet letztlich auch dem eigenen 
Geldbeutel.

Ein Perspektivwechsel macht in die­
sem Fall die Entscheidung leichter: 
Beim Autokauf denkt auch niemand 
darüber nach, welche Rendite eine 

Vollkaskoversicherung bringt. Die 
rechnet sich letztlich nur dann, wenn 
es zu einem selbstverschuldeten Unfall 
kommt. Und wer würde sich beschwe­
ren, wenn dieser Unfall auch nach 
Jahren noch nicht eingetreten ist?

Ähnlich ist es beim Heizungstausch: 
Auch Energiepreis-Risiken können 
sowohl Hauseigentümer als auch Mie­
ter an den Rand des finanziellen Ruins 
bringen. Zudem hat der Gesetzgeber 
den jährlichen Anstieg der CO2-Kos­
ten für Öl und Gas schon länger 
festgelegt. Eigenheimbesitzer, die in 
eine klimafreundliche Pelletheizung 
investieren, machen sich unabhängig 
von Öl- und Gaspreisen. 

Wer sich für den Heizungstausch 
interessiert, sollte die Beratung ei­
nes Experten in Anspruch nehmen, 
beispielsweise einem auf erneuerba­
re Energien spezialisierten lokalen 
Heizungsfachbetr ieb. Wenn der 
Wärmebedarf im Eigenheim hoch 
ist, bietet sich meist eine moderne, 

mit Pellets betriebene Zentralheizung 
an – deutschlandweit sind heute über 
700.000 in Betrieb. Das ist auch aus 
finanziellen Gründen interessant: 
Holzpellets gelten als der günstigs­
te Energieträger – auch gegenüber 
Wärmepumpe oder Fernwärme. Das 
ist das Ergebnis einer Energiepro­
gnose der Bundesregierung für die 
nächsten zwölf Jahre. 

Für viele Verbraucher ist ein weiterer 
Aspekt wichtig – die regionale Ver­
sorgung. Wie Anna Katharina Sievers 
vom Deutschen Pelletinstitut erklärt, 
wird für Pellets hierzulande kein Baum 
extra gefällt. Der klimafreundliche 
Energieträger wird lediglich aus Rest­
hölzern hergestellt, die direkt vor Ort 
im Sägewerk anfallen. Gut zu wissen: 
Durch die nachhaltige Waldbewirt­
schaftung in Deutschland wächst jedes 
Jahr mehr Holz nach, als den Wäldern 
entnommen wird.

Weitere Informationen gibt es online 
unter www.depi.de.

Wohnkomfort mit gutem Gewissen: Die Investition in eine klimafreundliche Pellethei-
zung gilt als wirksame Versicherung gegen Energiepreis-Risiken. � Foto: txn/DEPI
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LIFESTYLE
AM FENSTER

Schöner Wohnen mit Sonne

Teba® Wabenplissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage 
   über Ihren 
   Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Ihr digitaler Raumplaner: sonnenschutzplaner.teba.de

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzDie Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzWir beraten Sie gerne!

Wabenplissee
Heizkostenersparnis  
bis zu 51 %

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Fenster, die
Ihr Zuhause
perfekt machen
mit unseren modernen,
maßgeschneiderten
Fenstersystemen!

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Aus alt mach neu
Wände modernisieren
txn. Altbauten zeichnen sich durch 
ihren besonderen Charme aus, der 
oft durch kleine Unvollkommenheiten 
entsteht. Dennoch gibt es in alten Häu­
sern immer wieder Räume, die moder­
nisiert werden müssen. Unebene und 
schlecht gedämmte Wände, sichtbare 
Leitungen oder abbröckelnder Putz 
sind typische Herausforderungen, die 
es zu bewältigen gilt.

Gips ist bei der Modernisierung alter 
Räume unverzichtbar, da der Baustoff 
extrem vielseitig eingesetzt werden 
kann. Mit Gipsputzen lassen sich bei­
spielsweise unebene Wände einfach 

verputzen, während mit Gipsplatten 
neue Wände errichtet werden können. 
Als Vorsatzschale vor die Wand mon­
tiert, ist es einfach, damit auch sehr 
unebene Wände problemlos auszu­
gleichen. Selbst wenn der Untergrund 
problematisch ist oder Leitungen 
verdeckt werden müssen, bieten sie 
die Möglichkeit, schnell glatte und 
ebene Flächen zu schaffen. So wird der 
Wohnkomfort in Altbauten effizient 
und nachhaltig verbessert.

Interessant für Modernisierer: Gips­
platten gibt es in ganz unterschied­
lichen Ausführungen. Neben den 

Standard-Bauplatten können je nach 
Anforderungen auch gelochte Akus­
tikplatten, oder Schallschutzplatten 
mit einem speziellen Gipskern sowie 
Estrichelemente verwendet werden. 
Für Feuchträume sind speziell imprä­
gnierte Gipsplatten bestens geeignet. 
Gipsfaserplatten sind besonders stabil. 
Dazu bieten viele Hersteller zusätzlich 
praktische Dämmsysteme an, damit 
die neuen Wände modernen energie­
effizienten Ansprüchen genügen. 

Trockenbausysteme mit gipsbasierten 
Platten sind für Wand-, Decken- und 
Bodenkonstruktionen ebenso geeig­
net wie für den Ausbau von Dachge­
schossen. Denn Gipsfaserplatten und 
Gips-Wandbauplatten sind ideal für 
den schnellen Innenausbaus in allen 
Bereichen – vom Wohnraum bis zum 
Feuchtraum. Sie ermöglichen eine flexi­
ble und variable Anordnung sowie jede 
Form von gestalterischen Freiheiten für 
individuelle Grundrisse. Mit Trocken­
bauwänden ist es möglich, Räume ab­
zuteilen und neue Räume zu schaffen. 
Mieter müssen sich dafür allerdings 
die Genehmigung ihres Vermieters 
einholen. Übrigens: Änderungen mit 
Trockenbauwänden lassen sich wieder 
rückgängig machen. Wer viel Arbeit, 
Schweiß und Mühen in neue Wände 
steckt, denkt zwar noch nicht an die 
Zeit, wenn sie ausgedient haben, aber 
es ist trotzdem gut zu wissen, dass sich 
Gips zu 100 Prozent ohne ein Down­
grading recyceln lässt. Gips bleibt dabei 
Gips und verändert sich nicht. 

Neue Wände für Altbauten: Gipsplatten sind eine gute Wahl, weil sie sich schnell 
montieren lassen, für ein gutes Raumklima sorgen, schall- und wärmedämmend 
wirken. � Foto: Adobe Stock/Stelena/txn



BLACK &WHITE EDITION

INKL. KOSTENLOSER

Winter-
kompletträder¹

Toyota C-HR Black &White

349 €²
mtl. leasen

OHNE ANZAHLUNG

Toyota C-HR 5-Türer Black &White: Technik-Paket, Bi-Tone-Lackierung in Platinum-Weiß Perleffekt und Mystic-Schwarz, 18-
Zoll-Leichtmetallfelgen, LED-Scheinwerfer

Energieverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Black & White, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromotor 70 kW
(95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2): kombiniert: 4,8 l/100 km; CO2-Emissionen
kombiniert: 108 g/km, CO2-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Ein Angebot der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln. Die Lieferung eines Satzes kostenloser Winterkompletträder ist eine
kostenloseZugabezumLeasingvertrag;diesegehennachordnungsgemäßemAblaufderLeasinglaufzeit indasEigentumdesKundenüber.Gültig
nur für Privatkunden, die bei einem teilnehmenden Toyota-Vertragshändler einen Toyota Easy Leasing-Vertrag bei der Toyota Kreditbank GmbH,
Toyota-Allee5, 50858Köln füreinToyotaModell inderBlack&WhiteEditionabschließen.DasAngebotgilt einmaligbeiAntragundGenehmigung
des Leasingvertrages bis zum 30.11.2024 und nur solange der Vorrat reicht. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Black &
White. Anschaffungspreis: 33.405,33€ zzgl.Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00€,Gesamtbetrag: 16.752,00€ zzgl.Überführung, jährliche
Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48Monate, 48mtl. Raten à 349,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage
und Genehmigung bis zum 30.11.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

Autohaus Bertram GmbH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


